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Die auf flotte Boulevard-Stü-
cke in höchster Perfektion spe-
zialisierte Theatergruppe Flad-
nitz/ Teichalm bringt heuer
wieder ein Stück ihres unbe-
strittenen Lieblingsautors zur
Aufführung, der aber auch zu
den Favoriten des Publikums
zählt, gibt es hier doch immer
wieder jede Menge zu lachen.
„Funny Money“ aus der be-
währten Feder des englischen
Autors Ray Cooney. Ein ver-

wechselter Aktenkoffer mit je-
der Menge Geld, aufdringliche
Polizisten und die Angst vor
dem wirklichen Besitzers des
Koffers halten die Akteure auf
Trapp, und strapazieren die
Lachmuskeln des Puplikums.
Die Aufführungstermine sind:
17., 22., 27., 31. Juli, sowie 3., 7.,
10. u. 13 August mit Beginn je-
weils um 20.00 Uhr im Pfarr-
saal von Fladnitz. Kartenreser-
vierungen unter 0664 9478478.

Auf der Brandluckner Huabn
wird heuer die Komödie „Die
Kreuzelschreiber“ von Ludwig
Anzengruber in der Inszenie-
rung von Sigmut Wratschgo
aufgeführt.
Die Kreuzelschreiber, vor fast
150 Jahren uraufgeführt, haben
von ihrer Aktualität
bis heute nichts ver-
loren. Damals waren
es die gutglaubigen
Männer, die dem rei-
chen und angesehe-
nen Bauern blind-
lings vertrauten und,
da sie des Schreibens
nicht mächtig waren,
unter seinem vorge-
legten Schriftstück
ihre 3 Kreuzeln als
Unterschrift setzten.
In diesem Schrift-
stück wurde aber die
am 2. Vatikanischen
Konzil beschlossene
Unfehlbarkeit des
Papstes, die damals
allerorten Wider-
stand hervorrief und
zu einer weiteren
Kirchenspaltung führte – da-
mals entstand die altkatholi-
sche Kirche – angezweifelt und
das rief den Pfarrer auf den
Plan, der die Frauen im Dorf zu
seinen Verbündeten machte,
damit die Männer ihre Unter-
schrift zurückziehen. So lange
sollten die Frauen ihre eheli-
chen Pflichten verweigern!
Erst durch die List des pfiffi-
gen Steinklopfer Hans kann
ein Ausweg gefunden werden.
Bis es soweit ist, steht trotz des
ernsten Themas ein wahrs
Pointenfeuerwerkam Pro-
gramm!
Sigmut Wratschgo hat das
Stück behutsam ins Almenland
transferiert und gleichsam mit
Fußnoten versehen. Wann im-

mer Originalpassagen vorkom-
men, die heute nur noch
schwer verständlich oder gar
missverständlich sein könnten,
weisen zwei Gaukler auf den
zeitgenössischen Orignaaltext
hin bzw. liefern Erklärungen
oder „Übersetzung“ – man

darf gespannt sein auf die-
se Premiere!
Termine:
Mittwoch, 15. Juli 2015
Premiere mit anschl. Buf-
fet
Freitag, 17. Juli 2015
Sonntag, 19. Juli 2015
Mittwoch, 22. Juli 2015
Freitag, 24. Juli 2015
Sonntag, 26. Juli 2015
Mittwoch, 29. Juli 2015
Freitag, 31. Juli 2015
Sonntag, 2. August 2015
Mittwoch, 05. August 2015
Freitag, 07. August 2015
Sonntag, 9. August 2015
Mittwoch, 12. August 2015
Freitag, 14. August 2015
Mittwoch, 19. August 2015
Freitag, 21. August 2015
Sonntag, 23. August 2015
Mittwoch, 26. August 2015

K a r t e n r e s e r v i e r u n g e n :
www.huabn-theater.at oder
0664/5241616 Eintrittspreise:
Erwachsene: € 15.-- (18.-- bei
der Premiere am 16.7. - inkl.
Buffet) Kinder: € 7.--
Und wir verlosen 5 x 2 Karten.
Die ersten 3 SMS mit dem KW
„Kreuzelschreiber“ (Name
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Donnerstag,
den 9.7., zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintreffen, gewinnen je zwei
Karten. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl    

„Funny Money“ in Fladnitz/
T. ab 17.7. – Das wird lustig!

„Die Kreuzelschreiber“ von
Ludwig Anzengruber auf der
Brandluckner Huabn ab 15.7. 
5 x 2 Karten zu gewinnen!
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„Forschen für Kinder“ ist ein
Projekt, das der Kindergarten
Hofstatt bereits seit mehreren
Jahren regelmäßig im Gemini-
haus in Weiz organisiert. 20215
steht das Projekt unter dem
Motto „Albert Zweistein und
das Licht“, so wurde unter an-
derem damit experimentiert,
Würstchen im Zentrum eines
Parabolspiegels ausschließlich
mit Sonnenkraft zu grillen.
Aufgrund des wolkenverhan-
genen Himmels musste ein

bisschen mit einem Elektro-
griller geschummelt werden,
was der Begeisterung der Kin-
der aber keinen Abbruch tat.
Neben dem Kochen mit Son-
nenstrahlen wurde den Kin-
dern das Thema Licht mit ver-
schiedenen Experimenten an
17 Stationen näher gebracht.
Dass Projektangebot richtet
sich an Kindergarten- und
Volksschulkinder und erreicht
insgesamt rund 350 Kinder.

Mag. Herbert Kampl

Bettina Bauernhofer vom Kindergarten Hofstatt mit Eva Moser
und den Kindern der 4 Klassen der NMMS, die das Forschen heuer
mitorganisiert haben.

Forschen für Kinder im Geminihaus

Aus den Händen
von LH Franz Vo-
ves erhielt der
1954 geborene
Weizer Fleischer-
meister und steiri-
sche Pionier im
Fleischsektor das
„Goldene Ehren-
zeichen des Lan-
des Steiermark“
für seine  Ver-
dienste um den
Fleischhandel in der Steier-
mark und als Mitbegründer
von ALMO und PORKI.
Auch beim BIO Rindfleisch
war Peter Feiertag, der 1974
die Meisterprüfung als Fleisch-
hacker ablegte, Vorreiter und
seit 1999 arbeitet er mit den
Weizer Schafbauern zusam-
men. Bereits 1997 hat Peter
Feiertag begonnen, Fleisch von
biologisch gezüchteten Tieren
zu verarbeiten. Artgerechte
Tierhaltung und -transport sind
ihm persönlich ein großes An-
liegen.
Mit dem Experiment „Essen
zum Mitnehmen“ betrat er
wieder Neuland und mit der
HLW Weiz erfand er die Kraft-
weizer und das Weizer Würstl.

Seit 2011 ist er mit einer Filiale
am Kaiser Josef Platz auch in
Graz vertreten und bringt so-
mit gute Weizer Qualität auch
nach Graz.
Seit 13 Jahren ist er beim Mul-
bratlfest in Bludenz dabei und
mitverantwortlich.
Mit seiner Catering Firma be-
liefert er unzählige Feste und
Feiern in der Steiermark.
Für seine großartigen Leistun-
gen und Verdienste in den Be-
reichen Fleisch, Landwirtschaft
und Kulinarik in der Steier-
mark und weit über ihre Gren-
zen hinaus, wie LH Franz Vo-
ves in seiner Laudatio betonte,
erhielt Peter Feiertag nun das
Goldene Ehrenzeichen des
Landes Steiermark, verliehen.

Ehrenzeichen für Peter Feiertag
KK
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50 Jahre Sommertheater Retteneg: 
Jedermann • 3 x 2 Karten zu gewinnen!
Zur Feier des 50. Spieljahres
führt die Theatergruppe Ret-
tenegg heuer am Kirchplatz
Hugo von Hofmannsthals „Je-
dermann“ in der Dialektfas-
sung von Franz Löser auf. Be-
reits 1992, 2002, 2003 und 2008
haben die Rettenegger die be-
hütete Spielstätte im Saal des
Gasthauses Simml gegen die
Unwägbarkeiten einer Frei-
lichtaufführung getauscht, je-
desmal mit großem Erfolg. Die
Theatergruppe Rettenegg ist
wohl das Laienensemble mit
dem wahrscheinlich abwechs-
lungsreichsten Repertoire des
Bezirks vom Boulevard über
die österreichischen Klassiker
wie Nestroy bis hin zum Jeder-
mann. 160 Laienkünstler stan-
den in 50 Spieljahren bei insge-
amt 354 Aufführungen bereits
auf den Brettern, die die Welt
bedeuten.
Gespielt wird am Kirchplatz
neben der Pfarrkirche Retten-
egg, bei Schlechtwetter findet

die Aufführung in der Kir-
che statt.
Am 24. Juli um 20:30
Uhr ist Premiere mit
anschließender Pre-
m i e -
r e n -
f e i e r
m i t
G r a -
t i s -
b r ö t -
c h e n
f ü r
d a s
Publi-
kum.
W e i -
tere Aufführungen
sind am 25. und 31.
Juli sowie am 1., 6.,
7., 8., 14. und 15. Au-
gust jeweils um 20: 30
Uhr. Am 26. Juli, 2. und 16.
August finden die Aufführun-
gen jeweils um 16 Uhr statt,
wobei am 2. August bei jedem
Wetter in der Kirche gespielt

wird. 
Eintrittspreise Erw. €

15.-, Ki. (bis 15 J.) €
8.-
Kartenreservierun-
gen unter Tel
0664/4614545
Info: www.retten-
egg.at/theatergrup-
pe
Und wir verlosen 3
x 2 Karten. Die ers-
ten 3 SMS mit dem
KW „Jedermann“
(Name und Tele-
fonnummer nicht
vergessen!!!), die
am Montag, den

13.7., zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintreffen, gewinnen je zwei

Karten. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl    

„ENTE GUT – ALLES GUT“
heißt die Komödie in zwei Ak-
ten von Wolfgang Binder, die
heuer im Theater im Park in t.
Ruprecht/R. aufgeführt wird.
Eine typische Verwechslungs-
komödie um einen angehen-
den Profifußballer, seine wort-
gewaltige Mutter, ein paar
Bankräuber und vieles mehr.
Somit ist wieder lockere Unter-
haltung vom Feinsten im
traumhaften Ambiente des
Psarks von St. Ruprecht/R. ga-
rantiert.
Es spielen: Elisabeth und Jutta
Deutsch, Roswitha Maurer,
Christine Sulzer, Melanie Wie-
ner, Lukas Bloder, Gerald
Fink, Herwig Steiner, Robert

Wagner und der Leiter der
Gruppe, Franz Deutsch.
Gespielt wird von Samstag, 11.
Juli bis Sonntag, 19. Juli, täglich
außer Montag, jeweils um 20
Uhr 30. Da  es am Abend kühl

werden könnte wird empfoh-
len warme Kleidung mitzubrin-
gen.
Information und Kartenbestel-
lung: 06643693313. und auf
www.theater-im-park.at

50 Jahre Burgspiele Stubegg: Pilatus
Auch das Ensemble der Burg-
spiele Stubegg in Arzberg bei
Passail feiert heuer sein 50jäh-
riges Sommertheater-Jubilä-
um. Auf dem Programm steht
heuer Pilatus, eine Szenenfolge
von Gertrud Fussenegger um
den Prozess Jesu, die 1979 in
der Ossiacher Stiftskirche ur-
aufgeführt worden ist. 
Die Sache Jesu ist nicht tot. 
Unter dem Schock dieser Er-
kenntnis beschließen Kaiphas,

Annas und Saulus und der tod-
kranke Pilatus, den Prozess Je-
su noch einmal aufzunehmen -
die einen, um das Urteil theo-
logisch und juristisch endgültig
zu rechtfertigen, der andere,
um sich von einer Schuld zu
befreien, zu der er sich zuletzt
doch bekennt.
Termine:
Mittwoch, 8. Juli 2015
Sonntag, 12. Juli 2015
Mittwoch, 15. Juli 2015

Freitag, 17. Juli 2015
Sonntag, 19. Juli 2015
Mittwoch, 22. Juli 2015
Freitag, 24. Juli 2015
Samstag, 25. Juli 2015
Sonntag, 26. Juli 2015
Beginn jeweils 20:30 Uhr
EINTRITTSPREISE
1. bis 8. Reihe: €  15,--
9. bis 13. Reihe: €  12,--
Karten unter 0664 420 35 75
Warme Kleidung wird empfoh-
len!

Wir möchten die Sommermonate
nutzen um uns, die Mitglieder des
Vorstandes der Jungen ÖVP Be-
zirk Weiz, kurz vorzustellen:
Mein Name ist David Tuttner und
ich wohne in der Gemeinde Lu-
dersdorf-Wilfersdorf. Ich bin 27
Jahre alt, habe an der HAK Weiz
maturiert und bin mittlerweile
Jungunternehmer im Bereich
Webdesign mit der Firma E-
CCS.AT – Tuttner & Stenitzer OG. 
Seit 2008 bin ich in der Jungen
ÖVP  in der Ortsgruppe Luders-
dorf-Wilfersdorf und durfte dort
vom normalen Mitglied ausgehend
auch den Obmannstellvertreteter
und Obmann ausüben. 2009 wurde
ich in den Bezirksvorstand als Or-
ganisationsreferent kooptiert. Seit
2010 bin ich Gemeinderat in Lu-
dersdorf-Wilfersdorf und seit 2014
darf ich die Funktion des Bezirks-
geschäftsführers der JVP Bezirk
Weiz bekleiden.
Seit meinem Eintritt in die JVP
war ich von einem auf den anderen
Tag irgendwie nur mehr bei JVP
und ÖVP Veranstaltungen, Wahl-
kämpfen und Klausuren mit dabei
und genoss es auch auf der Organi-
satorischen Seite stets mit anzupa-
cken und Optimierungsmöglich-
keiten aufzuzeigen. Diese Zeit und
erst recht die Wahlkampfzeit der
heurigen Gemeinderats- und
Landtagswahl, haben mir ermög-
licht, weitere Bezirkserfahrung
sammeln zu dürfen. 
Auch in Zukunft möchte ich mich
weiterhin in der JVP und ÖVP auf
Orts- und Bezirksebene engagie-
ren, ein offenes Ohr für Anliegen
und Probleme haben, und versu-
chen Lösungswege anzubieten
oder mich in anderer Art und Wei-
se einzubringen. 
Jung und Alt… Gemeinsam! Denn
nur gemeinsam sind wir stark. Ge-
meinsam für den Bezirk Weiz.

GR David Tuttner
Bezirksgeschäftsführer der 

JVP Bezirk Weiz 
Tel. 0664/4387544  

office@tuttner.at | www.tuttner.at
www.jvp-bezirkweiz.at 
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11.-19.7.: Ente gut - alles gut  im Park von St. Ruprecht/R.
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Genießen Sie den Sommer in unserem schattigen Gastgarten!

Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,20
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

s e i t 
1995

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... ist nicht abhängig vom Haben.
Es ist im Sein. Glück ist nicht
abhängig von äußeren Umstän-
den, sondern von der inneren
Einstellung. Ein Mensch kann
im schönsten Palast unglücklich
sein, jedoch glücklich in der
ärmlichsten Hütte. Es liegt in
seinem Inneren. An seiner Zu-
friedenheit, Bescheidenheit und
seiner Liebe zu sich selbst, zu
seinen Mitmenschen und zu
Gott.
Wer glaubt, viele Dinge haben
zu müssen, ist in Wirklichkeit
arm. Wer glaubt, nur dann
glücklich sein zu dürfen, wenn
die Umstände so oder so wären,
beschränkt sich selbst. Man gibt
damit die Möglichkeit, glücklich
zu sein, an externe Umstände
ab.
Er übersieht die Kapazität des
Augenblicks und dessen Chan-
ce. Es ist besser im Jetzt zu leben
und den Moment wirklich zu er-
leben.
Augenblick heißt – ich blicke
dem Moment ins Auge. Ich ma-
che es mir bewusst.
Ich investiere mich immer ganz,
egal ob ich arbeite, lerne, spre-
che, esse, feiere oder mich aus-
ruhe. Ich bin ganz dabei. Erst
dann erlebe ich die Fülle des Le-
bens.
Es gibt immer einen Grund, für
etwas dankbar zu sein, und
Dankbarkeit fördert nachweis-
lich das Gefühl, glücklich zu
sein.

Die 4 Gesetze der Weisheit sa-
gen:
1. Alles was dir begegnet, jeder
Zufall, ist von Bedeutung.
2. Das was geschehen ist, musste
geschehen. Erkenne und lerne
daraus.
3. Alles was beginnt, beginnt
zum richtigen Zeitpunkt.
4. Der Ausbruch einer Erkran-
kung ist der Beginn der Gesun-
dung, wenn du bereit bist es zu
verstehen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie
glücklich sein mögen und dass
Sie bei Ihrer Suche nach dem
Glück dort suchen, wo es wirk-
lich liegt, nämlich in Ihnen.

Einen wunderschönen Sommer
wünscht Ihre Heidi Schatzmayr

Glück...
heidi@schatzmayr.com

Die Aktualität  der Berichterstattung
über unsere Honigbienen veranlasst
mich, dazu Stellung zu nehmen. 
Derzeit bringt der ORF interessante se-
riöse Darstellungen über unsere Bienen.
Das veranlasst den „Boulevard“  und
verschiedene Umweltschutzorganisatio-
nen gleich in Gräueldarstellungen  die
totale Bienen-Vergiftung durch die
Landwirtschaft  herbeizureden.
Ganz sicher muss der Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln sehr bedacht erfolgen.
1. im Interesse von  uns Menschen wel-
che diese behandelten Produkte ja kon-
sumieren und 2. im Interesse unserer
Umwelt, der Bienen, Hummeln u.a. In-
sekten, welche auch als Befruchter  nicht
wegzudenken sind. Ich habe schon ein-
mal darauf hingewiesen, dass es im größ-
ten konzentrierten österreichischen
Obstanbaugebiet  um Puch/ Weiz keine
auffallenden Probleme  als Folge von
Spritzungen  gab und gibt. Die Imker
der Region bestätigen dies. 
An erster Stelle stehen beim Bienenster-
ben mit Abstand die sog. „Varroa-Mil-
ben“, welche jene Bienenvölker, die
nicht von den Bienenvätern mit Amei-
sensäure behandelt werden, fast sicher
zum Absterben bringen. Unsere derzei-
tigen Honigbienen sind international
„eingekreuzt“, um einen möglichst gro-
ßen Honigertrag zu bringen. Gleichzei-
tig sind diese aber auch sensibler als die
ursprünglichen heimischen Bienenras-
sen.
Zum Erhalt unserer  Bienen geht es
aber auch um die Bereitstellung von sog.
„Futterpflanzen“, welche den Bienen
Nahrung während der ganzen Vegetati-
onsperiode anbieten. Blumenwiesen wä-
ren eine tolle Lösung, wenn es da nicht
einen Haken hätte. Der Bauer muss sei-
ne Wiesen für seine Rinder als Futter-
grundlage zeitgerecht mähen. Und im
Hausgarten stehen die Blumenwiesen-
Flächen nur begrenzt zur Verfügung.
Primär dient bei den meinsten kleinen
Gärten die Rasenfläche dem Begehen
und als Spielplatz für die Kinder. Details
dazu in meinem Buch „Die Garten-
schatzkiste“ Seite 69 bis 73.
Jeder Gartler kann und soll aber gezielt
Bienenpflanzen in seinem Blumenbeet
anpflanzen, die auch im Sommer und
Herbst den Bienen Nahrung bringen. Im
Frühling ist der Tisch für die Bienen ja
reichlich mit den Blüten auch von  Obst-
gehölzen gedeckt. Für unsere Bienen,
Wildbienen und Hummeln ist es wichtig,
auch im Sommer und Herbst noch Nah-
rung zu finden. Eine  Vielfalt  an  Blüten-
pflanzen bieten sich hier an. Besonders
Kräuter blühen im Sommer wie z.B. der
Strauchbasilikum, das Bohnenkraut,  die
Königskerzen, im Herbst die Astern,
Bartblumen, einfach blühende Rosen.... 
Stimmen wir Gärtner also nicht mit ein
in das Gejammer der oft gezielt agieren-
den „Schlechtmacher“ sondern tragen
wir aktiv zum Wohlbefinden der Bienen
bei. Wir haben die Möglichkeiten dazu
in unseren Händen. 
Ganz herzlich wünscht Euch allen, liebe
LeserInnen, einen prachtvollen Sommer

Euer Gartendoktor ÖkR. Hans Höfler

Sterben unsere Bienen
wirklich hoffnungslos?

Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Urlaubszeit, Wärme und lange
Flüge sind für die Venen im Som-
mer eine große Herausforde-
rung. 
Aber nicht nur im Sommer sind
die Venen für viele Menschen ein
Problem, sondern auch bei wenig
Bewegung oder schlicht und ein-
fach bei Venenschwäche. Dann
gibt es  das Problem der Wasser-
bindung in den Beinen. Oft kom-
biniert mit einem schwachen
Herz. Doch für all diese Proble-
me gibt es zusätzlich zu den Me-
dikamenten auch Hilfe aus der
Küche von Mutter Natur. Bei
langen Flügen, oder einem ste-
henden Beruf (Kellner/in, Ver-
käufer/in usw.) hat sich der Bein
und Venenspray in der Kombina-
tion mit Buchweizentrunk be-
stens bewährt.
Neu für elastische Beine und Ve-
nen und einem straffen Bindege-
webe sind die „Venen Aktivkap-
seln“. Mit Quercetin, Rutin und
anderen Bioflavonoiden aus Ro-
tem Weinlaub fördern sie die
Elastizität, schützen vor oxidati-
vem Stress und verhindern so ei-
ne übermäßige Wasseransamm-
lung im Gewebe. Mit schönen,
straffen Beinen kann man den
Sommer und die Sommergarde-
robe mit kurzen Röcken und Ho-
sen voll und ganz genießen.
Als Nährstoffcoach berate ich sie
gerne, und zusätzlich kann ich
mit dem DeltaScan Bioresso-
nanzsystem die Wirksamkeit im
feinstofflichen Bereich testen. 

Ihre Sonja 

Die Venen im Sommer

Termine auf: 
www.energieoase.or.at

Bei meinen „Hausbesuchen”
zum Vermessen bzw. Muten
von Gitternetzen, Wasseradern
etc. werde ich von den Woh-
nungsinhabern bzw. Hausbesit-
zern oft gefragt, ob ich mit Hilfe
der Rute oder  des  Pendels zu-
künftige Ereignisse muten kann.
Ich muss diese Frage immer mit
„Nein” beantworten. Wenn es
möglich wäre, würde ich bereits
Lotto-Millionär sein. Warum
das nicht funktionieren kann,
will ich wie folgt erklären. Dazu
muss man sich das Wesen der
Zeit anschauen. Wir leben in der
Gegenwart. Von der Gegenwart
aus gesehen, die sich kontinu-
ierlich in Richtung Zukunft be-
wegt, ist die Vergangenheit eine
fest stehende Einheit.
Ein Blick in die Zukunft, also
alles was noch nicht passiert ist,
ist zwangsläufig zum Scheitern
verurteilt. Je weiter wir in die
Zukunft schauen, umso unzäh-
ligere Variations- und
Verzweigungs mög lich keiten
gibt es. Und nur eine einzige
dieser vielen Möglich keiten hat
die Chance zur Gegenwart und
unmittelbar danach sofort zur
Vergangen heit zu werden. Des-
halb ist es auch sinnlos,  die
Lottozahlen auszumuten.
Die Zeitschiene, in der die ge-
muteten Lottozahlen gezogen
werden, hat die gleich hohe
Wahrscheinlichkeit wie jede an-
dere Zeitschiene in der ganz an-
dere Zahlen gezogen werden.
Welche Zahlen jetzt zur Wirk-
lichkeit werden, kann niemand
vorhersagen. Das klingt ein
bisschen kompliziert, ist aber
ganz logisch. Daher: Finger
weg von Mutungen in die Zu-
kunft. Man kann nur getäuscht
und enttäuscht werden. Genauer
auf diesem Gebiet arbeitet die
Astrologie, aber davon verstehe
ich zu wenig, um Vorhersagen
machen zu können.

Zukunft vorhersagen
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SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999
www.seat-harb.at Ab jetzt

auch auf

Mit einem Paket an innovativen Technologien bringt SEAT den neu-
en Ibiza an den Start: Neue Motoren, vielfältige Individualisierung, 
zusätzliche Sicherheitssysteme und vor allem ein komplett neues 
Konnektivitäts- und Infotainment-Angebot machen die Ibiza-Familie 
wieder zu einem der besten und vielseitigsten Angebote ihrer Klasse.

Angetrieben wird der SEAT Ibiza von einer komplett neuen Gene-
ration von Benzin- und TDI-Motoren, die zwischen 75 und 150 PS 
leisten. Alle Drei- und Vierzylindermotoren erfüllen selbstverständ-
lich alle die neueste EU6-Abgasnorm und überzeugen insgesamt 
durch exzellente Verbrauchs- und Emissionswerte. 

Angeboten wird der Ibiza weiterhin in den drei Karosserievarian-
ten, dem Dreitürer Ibiza SC, Fünftürer und Ibiza ST Kombi. Gerade 
das Kombimodell bietet auf kompakter Fläche einen überraschend 
hohen Nutzwert. Trotz der sportlichen Designlinie ist der Gepäck-

raum mit einem Volumen von 430 bis maximal 1.164 Liter sehr 
großzügig. Für den aktiven Lebensstil fi nden hier sogar zwei Fahr-
räder Platz, bei ausgebauten Vorderrädern natürlich.

MirrorLink ist die perfekte Technologie, das Smartphone und viele 
seiner Funktionen und Apps auf sichere Weise über das Infotain-
ment-System des Ibiza zu bedienen. Dazu wird die Smartphone-Be-
dienoberfl äche auf den Touchscreen im neu gestalteten Ibiza-Cock-
pit „gespiegelt“. Das funktioniert problemlos mit einer wachsenden 
Zahl von MirrorLink-kompatiblen Android-Smartphones.

Schon die Ausstattungsvariante Reference überzeugt mit allen we-
sentlichen Komfort- und Sicherheitsausstattungen, wie beispiels-
weise die im kostenlosen Österreich-Paket enthaltene Klimaanlage 
oder das Media System Touch. Erhältlich ist der neue SEAT Ibiza 
Reference bereits ab € 10.990,-.

Was sticht sofort 
ins Auge, wenn 
man den neuen 
Alhambra be-
trachtet? Natür-
lich der schärfere 
Strich an Bug und 
Heck und hier vor 
allem die Leuch-
ten, deren edle 
Fassung diverse 
Hightech-Licht-
t e c h n o l o g i e n 
beinhalten: LED-
R ü c k l e u c h t e n 
und Bi-Xenon 
werfen ein strah-
lendes Licht in 

die Zukunft des Modells. Klarerweise kombinierbar mit dem au-
tomatischen Abblendlicht, was lange Fahrten auf nächtlichen Au-
tobahnen in eine maximale Helligkeit taucht und den Fahrer vom 
Hin- und Herschalten zwischen Abblend- und Fernlicht entlastet. 
Diese funkelnden Abzeichen einer neuen Generation verweisen 
auf weitere technische Schmankerl, die den Alhambra dem Kom-
fort der Luxusklasse nahebringen. 

Die sieben Sitze des Alhambra lassen sich in vielen Konfi guratio-
nen ordnen. So wird aus dem Familienauto in kürzester Zeit ein Be-
gleitfahrzeug für den Rennradklub, ein Materialwagen für Paraglei-
ter, Segler, Reiter oder Motocrosser oder ein Geschäftsauto für den 

Tapezierer, den Hüttenwirt (man denke an die 4Drive-Allradversi-
on) oder den Hotelier - oder ein eleganter, mobiler Tagungsort für 
den Aufsichtsrat auf Reisen.

Die äußerst erfolgreichen Sondermodelle Business, Executive und 
GT werden von Beginn an wieder bestellbar sein. Die attraktiven 
Ausstattungen wie Klimaanlage, Parkhilfe vorne und hinten, Navi-
gation inkl. Rückfahrkamera, uvm. sorgen für maximalen Komfort. 
So hat es SEAT erstmalig möglich gemacht, dass jeder neue SEAT 
Alhambra serienmäßig eine Bluetooth Freisprecheinrichtung mit 
an Bord hat.

Darüber hinaus liefert der überarbeitete SEAT Alhambra auch in 
punkto Verbrauch Spitzenwerte und senkt die CO2 Emissionen pro 
Kilometer um durchschnittlich bis zu 15 %. Die breite Motorenpa-
lette rundet das überaus gelungene Facelift ab.

Überzeugen Sie sich selbst bei einer Probefahrt von den Vorzügen!

Der neue SEAT Ibiza - Perfekt für den aktiven Lebensstil

Der neue SEAT Alhambra - Shopping im großen Stil
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STEAKS - Kochen für Angeber...
Der Traum von jedem Feinschmecker: Ein Steak außen kross
gebraten und innen durchgängig rosa. Mit dem Profi-Trick
Sous-Vide, kann das jeder so zubereiten. Sous-Vide bedeutet
im Grunde nichts anderes als das Garen von Lebensmittel im
Wasserbad, verschlossen in einem Vakuumbeutel. Profiköche
nutzen die Methode schon seit geraumer Zeit und  benutzen da-
zu Profi-Equipment. Aber das Profi-Equipment braucht man
dazu eigentlich nicht, denn auch mit konventionellen Haus-
haltsgegenständen und ein bisschen Übung lassen sich bereits
spektakuläre Ergebnisse erzielen. 

Das Steak bei optimaler Temperatur garen
Vier Dinge sind unabdingbar für die kleine Sous-Vide-Station
zu Hause:  Dazu gehören ein kleiner Kochtopf, ein Thermome-
ter, z.B. ein Bratenthermometer, und hitzebeständige Kochge-
frierbeutel. Wer nicht sicher ist, ob die Beutel Temperaturen um
60-70 Grad aushalten, sollte beim Hersteller nachfragen und
auf Nummer sicher gehen. Im Idealfall besitzt man einen Sous-
Vide-Vakuumierer. Zuletzt benötigt man noch ein frisches
Stück Fleisch, z.B. ein Rinderhüftsteak.
Mithilfe des Thermometers wird das Wasser im Topf zunächst
auf eine Temperatur von ca. 57 Grad erhitzt, optimal für das
Steak. Um die Temperatur zu erreichen, muss man ein bisschen
mit den Stufen des Herds spielen oder vielleicht sogar mal ein
Glas Wasser hinzugießen. Innerhalb weniger Minuten sollte es
gelingen, Herd und Topf so abzustimmen, dass das Wasser im
Topf konstant dieselbe Temperatur erhält.

So behält das Steak sein volles Aroma
Jetzt kommt der Part, vor dem sich viele vielleicht etwas fürch-
ten. Das Steak wird unten in die Tüte gelegt. Anschließend die
Tüte oben zusammenfassen und die Luft absaugen. So lange
saugen bis sich die Tüte ans Fleisch anlegt und dann nochmal
den letzten Rest Luft absaugen. Die Tüte eindrehen und mit ei-
ner Klammer abzwicken. So haben wir unser eigenes Vakuum
hergestellt.
Das Steak gart jetzt im Wasserbad, eingehüllt in die Vakuumver-
packung und verliert deshalb ganz wenig Aroma und ganz we-
nig Flüssigkeit. So kann das Fleisch nicht trocken werden. Denn
höher als die Temperatur des Wassers, kann die Temperatur des
Fleisches nicht steigen. Auf perfektes Timing muss hier daher
nicht geachtet werden. Ein Sous-Vide-Garer übernimmt diese
Aufgabe übrigens vollautomatisch.

Mit Sous-Vide gelingt das Steak perfekt
Das Hüftsteak muss ca. eine Stunde im Wasserbad schwimmen.
Danach hat es die perfekte Farbe und Konsistenz.  Das äußere
Erscheinungsbild des Fleisches ist noch nicht ganz optimal. Um
nachzuhelfen, tupft man das Fleisch kurz ab und erhitzt eine
Pfanne sehr stark. Das Fleisch von beiden Seiten  ca. 30 Sekun-
den anbraten. Keinesfalls länger, denn sonst ist der Effekt des
Sous-Vide-Garens für die Katz.
Zugegeben, Sous-Vide macht viel Arbeit und kostet viel Zeit,
macht aber aus einem guten Stück Fleisch ein perfektes Stück
Fleisch.
BIS BALD auf ein STEAK im PLOTZHIRSCH

EUER STEFAN PAVEK & PLOTZHIRSCH TEAM

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS RESTAURANT LOUNGE

Klammstraße 4 • 8160 Weiz  
Tel. 03172/46660 

genusscatering@gmail.com www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek
Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Achtung – die Masern
sind im Anmarsch! Folge II

In der Maiausgabe habe ich
über die Masernerkrankung
und deren Komplikationen be-
richtet, heute möchte ich auf
die Impfung gegen Masern ein-
gehen.
Die Masernimpfung erfolgt in
Form einer Kombinationsimp-
fung gegen Masern-Mumps-Rö-
teln (MMR). Es handelt sich
hierbei um eine Lebendimp-
fung – die darin enthaltenen ab-
geschwächten Viren bewirken
eine Reaktion des Immunsy-
stems, die in der Folge vor Er-
krankung durch Wildviren
schützt. Es werden zwei Imp-
fungen mit einem Abstand von
zwei Monaten empfohlen. Un-
gefähr 2-5% der Geimpften,
welche nur eine Impfdosis von
MMR erhalten, bilden keine
Antikörper. Aus diesem Grund
sollte mit einer zweiten MMR –
Impfung die Impflücke ge-
schlossen werden. Bei der zwei-
ten Impfung handelt es sich also
nicht um eine Auffrischimp-
fung, sondern um eine Zweit-
impfung für die primären Impf-
versager. Nach der zweifachen
MMR-Impfung entwickeln
über 99% eine sehr lange, wahr-
scheinlich lebenslange Immuni-
tät. Die Impfung ist sehr gut
verträglich. Etwa 15% der
Geimpften können Fieber be-
kommen, 5% entwickeln sog.
Impfmasern – zwischen 7.-14.
Tag nach Verabreichung der
Impfung treten Fieber, Husten
und Ausschlag auf. Solche
„Impfmasern“ sind nicht an-
steckend. Falls das Fieber
38,5°C übersteigt, sollte ein fie-
bersenkendes Medikament ge-
geben werden, um Fieber-
krampf zu vermeiden.
Seit 1998 wurden in Österreich
mehrere Millionen Impfdosen
verabreicht, dabei kam es 
zu keinem einzigen bleibenden
Impfschaden. 
Ich wünsche allen einen 
schönen sonnigen Sommer. 
Herzlichst

Michaela Pinkas

WeizBike –
Fahrrad fin-
det Stadt

Ab 10. Juli startet in Weiz unter
dem Namen „WeizBike“ ein
neues Fahrrad-Verleih-System,
bei dem sowohl E-Bikes als
auch gewöhnliche Fahrräder
ausgeliehen werden können.
Derzeit stehen 10 Stationen
mit 80 Fahrrädern (davon 20 E-
Bikes) 24 Stunden ta ̈glich zur
Verfügung.
Das Ausleihen funktioniert nur
mit der WEIZCARD Deluxe.
Dazu muss entweder die beste-
hende WEIZCARD um 3.-
Euro Aufpreis umgetauscht
oder eine neue  WEIZCARD
Deluxe um 5.- Euro beantragt
werden.
Nach Erhalt der Karte kann
sofort ein Rad entlehnt wer-
den, allerdings pro WEIZ-
CARD Deluxe immer nur ein
Rad gleichzeitig. Einfach
WEIZCARD Deluxe auf den
Kaartenscanner halten, PIN-
Code eingeben, Fahrrad aus-
wählen und losstrampeln.
Beim Zurückstellen unbedingt
darauf achten, dass das grüne
Licht leuchtet, sonst läuft die
Vergebührung weiter!
Detailinformationen zur Be-
dienung unter
www.weiz.at/weizbike.
Die Benützungsgebühren für
das WeizBike richten sich nach
der Entlehnungsdauer. norma-
le Fahrräder gibt es 2 Stunden
pro Woche GRATIS, danach
fallen pro angefangener Stun-
de € 1,- je Stunde an, E-Bikes 1
Stunde pro Woche GRATIS,
danach pro angefangener Stun-
de € 2,- je Stunde.
Die MAXIMALE Entlehn-
dauer pro Fahrrad oder  E-Bi-
ke beträgt 8 Stunden pro Tag.

Juni 2015

Ab 10. Juli
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger € 40,-
GUTSCHEIN

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei Anmeldung bis 31. 8. 2015. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

Die Testung und Harmonisierung wird als ange-
nehm empfunden, ist völlig schmerzfrei, ohne 

Medikamente und Nebenwirkungen. Diese rein ener-
getische und sanfte Hilfestellung zur Erreichung einer 

körperlichen und energetischen Ausgewogenheit 
dauert gewöhnlich 50 - 60 Minuten.  In den meisten 
Fällen wird ein individueller Plan erstellt und über 
eventuelle begleitende Maßnahmen gesprochen. 

Wo wird Bioresonanz zur 
Herstellung von Energie-
ausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Zufriedene Harmoni-Kunden berichten
Verdauungsprobleme - Mag. Helmut Habe - WeizFußekzem - Sandra Kleinburger - St. Kathrein/O.

„Seit ca. einem Jahr litt ich an Verstop-
fung. Ich wollte auf natürliche Weise 
versuchen, dieses Problem in den Griff  zu 
bekommen. Von einem Facharzt wurde 
schon eine Pilzbelastung im Ohr fest-
gestellt, die ich auch behandelt habe. 
Bei Bioresonanz Harmoni  bekam ich 
dann die Bestätigung: Es wurde ein 
Candida Pilz energetisch ausgetestet, 
der mich jetzt, nach mehreren Bioreso-
nanz-Sitzungen nicht mehr belastet. 
Da ich vor kurzem einen sechswöchigen 

Urlaub beschwerdefrei genießen konnte, bin ich wirklich überzeugt. 
Zusätzlich haben sich meine morgendlichen Zuckerwerte stabilisiert. 
Der positive Nebeneff ekt ist auch, dass ich an Gewicht verloren habe. 
Ich fi nde es toll, was man mit Bioresonanz alles erreichen kann. Auf 
meine Ernährung werde ich in Zukunft sicher bewusster achten.“

„Mein Ekzem an den Füßen hatte ich 
schon etwa ein Jahr lang. Ich war an den 
Fußsohlen teilweise schon so off en, dass 
ich beim Gehen Schmerzen hatte und 
in keinen Schuh mehr rein konnte. Auch 
mein Schlaf war beeinträchtigt, da eine 
Berührung der Füße mit der Bettdecke 
schmerzte. 

Ich versuchte, meine juckenden Füße mit 
Kortison und anderen Salben in den Griff  
zu bekommen, aber ohne Erfolg. 

Bei Bioresonanz Harmoni in Weiz wurden dann energetisch ver-
schiedene Pilz- und Schwermetallbelastungen festgestellt und 
immer wieder ausgeleitet. Ich habe keine Sitzung bereut. Jetzt 
kann ich meine Füße ohne Schmerzen und Jucken endlich wieder 
normal belasten.“



„Diese Förderung ist ein überaus at-
traktives Angebot für die Wirtschaft“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Ende Mai waren 215 Weizerin-
nen und Weizer, die über 50 Jah-
re alt sind, arbeitslos vorge-
merkt. Das bedeutet eine Zu-
nahme um 4,9% gegenüber
2014.
Der Anstieg der Arbeitslosigkeit
bei Personen über 50 Jahre ist
bereits seit dem letzten Jahr und
kontinuierlich auch 2015 festzu-
stellen. 
Allein die Tatsache, dass die Ar-
beitslosigkeit in dieser Alters-
gruppe zunimmt, ist schon be-
dauerlich genug. Es stellt sich je-
doch zusätzlich heraus, dass die
Reintegration in den Arbeits-
markt mit großen Problemen
verbunden ist.
Aus verschiedensten Gründen
bekommen Menschen über 50
weniger Chancen auf einen Ar-
beitsplatz.
Das AMS Weiz  unternimmt da-

her besondere Anstrengungen, um
es dieser KundInnengruppe wie-
der zu ermöglichen, am Erwerbs-
leben teilzunehmen.

Wir stellen zusätzliche Geldmittel
als Lohnförderungen für Betriebe
in Form von Eingliederungsbeihil-
fen zur Verfügung. 
Weiters wird in den sogenannten
„2. Arbeitsmarkt“, also in Ge-
meinnützige Beschäftigungspro-
jekte und Sozialökonomische Be-
triebe investiert.

Gefördert wird die Neueinstellung
von Frauen und Männern ab 50
Jahren, die mindestens ein halbes
Jahr arbeitslos sind. Vorausset-
zung ist die Begründung eines
vollversicherten Arbeitsverhält-
nisses mit mindestens 50 % der ge-
setzlichen oder kollektivvertragli-
chen Wochenstunden. 

Wenn sie also Menschen ab 50
Jahren die Chance zur dauerhaf-
ten Eingliederung in den Arbeits-
markt ermöglichen wollen, kön-
nen Sie für die Einstellung von äl-
teren Menschen einen Zuschuss
zu den Lohnkosten erhalten!
Diese Förderung können alle Ar-
beitgeberInnen erhalten.

2 Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein:
Es wird die Neueinstellung von
Frauen und Männern ab 50 Jahren
gefördert, die mindestens 182 Tage
beim AMS vorgemerkt sind.
Es wird ein vollversicherten Ar-
beitsverhältnisses mit mindestens
50 % der gesetzlichen oder kollek-
tivvertraglichen Wochenstunden
begründet.
Der/Die ArbeitgeberIn erhält ei-
nen monatlichen Zuschuss zu den
Lohnkosten ausbezahlt. 

Eingliederungsbeihilfe 50+
Entgeltliche Einschaltung

Das AMS Weiz fördert 50% der
Lohn- und Lohnnebenkosten
für 6 Monate!
Die Förderung ist an ein Bera-
tungsgespräch zwischen AMS
und ArbeitgeberIn bezüglich der
zu fördernden Person gebunden. 
Das bedeutet, dass der/die För-
derungswerberIn und die zu för-
dernde Person vor Beginn der
Beschäftigung mit dem/der zu-
ständigen BeraterIn der regio-
nalen Geschäftsstelle des AMS
Weiz Kontakt aufnimmt!

Förderung für ältere Menschen

10 Juli 2015

KK

Noch bis 19. Juli
spielt das traditi-
onsreiche Bauern-
theater St. Rade-
gund das Volks-
stück „Das Hexen-
dirndl“ von Max
und Etta Werner
am Bauernhof
Kogler in St. Rade-
gund. Da die Pre-
miere am 2. Juli just
zwischen Druckle-
gung und Erscheinen dieser
Journal-Ausgabe stattgefunden
hat, lesen Sie den Premieren-
bericht erst in unserer August-
ausgabe.
Hier nur ein kurzer Einstieg in
den Inhalt des berührenden
Volksstückes „Das Hexen-
dirndl“:
Die alte Traudl, die sich auf das
Herstellen von Gesundheits-
trankerln versteht und ihre En-
kelin Vroni, genannt das „He-
xendirndl“ gelten als Außen-
seiter im Dorf. Der reiche
Zwillingshofer will nicht ak-
zeptieren, dass einer seiner
Zwillingsbuben, nämlich der
Pertl, sich in Vroni verliebt hat.

Pertls Zwillingsbruder Hiasl
hält in jeder Lebenslage zu sei-
nem Bruder. Das Hexendirndl
geht in die Stadt, um sich und
Pertl zu schützen. Nach einem
Jahr stirbt die alte Traudl. Das
Hexendirndl ist wieder da und
bittet den alten Zwillingshofer
ihr Vormund zu sein…….
Es spielen: Franz Meister, Ger-
linde Paar, Dominik Eckart,
Sebastian Wahrbichler, Hans-
jörg Weidenhoffer, Elisabeth
Haas, Maria Kogler, Sonja
Klingbacher, Elfi Freiinger,
Fritz und Benjamin Weineiss,
Günter Hofbauer, Raphael
Kogler, Clara Kogler, Elfriede
König, Maria Haas

TERMINE

Da die Vorstellungen im Freien
stattfinden, wird empfohlen,
warme Kleider oder Decken
mitzunehmen!
Kartenreservierungen (Platz-
reservierungen) unter

0664/4367147 (Maria Kogler)..
Die Karten sind jeweils spätes-
tens eine halbe Stunde vor Auf-
führungsbeginn bei der Kasse
zu abzuholen.
Erwachsene € 9.- Kinder € 5.-

KK

„Das Hexendirndl“ in St. 
Radegund noch bis  19. Juli
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Im Fitness-Studio ALIVE 656 in Gleisdorf wurde ein Großbrand
entfacht, der sich auf die gesamte Region ausweitet!
Die Fitness-Spezialisten von ALIVE 656, Herbert Pfeifer und
Ivonne Kleinhappel, kämpfen seit Tagen mit einem Kalorien-
Großbrand, der in diesem Ausmaß noch nie in Gleisdorf da gewe-
sen ist. Im top-modern eingerichteten Fitness-Studio hält der An-
sturm auf das Kalorien verbrennen ungehemmt an und die Gleis-
dorferInnen „brennen“ für das Sommer-Angebot von ALIVE
656.

Um nur 19,- EUR ein Monat lang trainieren
Im Juli und August trainiert man im ALIVE 656 in Gleisdorf jetzt
um sagenhafte 19,- EUR auf den modernsten CIRCLE-Trai-
ningsgeräten Europas - und da schmelzen die Kalorien im Trai-
nings-Feuer natürlich nur so dahin. „Wir wollen die Gleisdorfe-
rInnen auf dem persönlichen Weg zu Fitness und Wohlbefinden
unterstützen - gerade jetzt in der Bikini-Saison erreichen wir in
kürzester Zeit mit unserem Training tolle Ergebnisse!“ erklärt
Herbert Pfeifer begeistert.

Kalorien-Brand schafft Bikini-Figur
Die beiden Fitness-Profis haben mit Ihrem „Kalorien-Brand“ be-
reits unzählige begeisterte Trainings-Kunden „angesteckt“ und
unterstützen zusätzlich mit intelligenten und praxistauglichen Er-
nährungsstrategien auf dem Weg zum Erfolg. „Gezielt und dauer-
haft an den Problemzonen abnehmen, den Stoffwechsel aktivie-
ren und sich dabei rundum wohl fühlen“ erklärt Ivonne Klein-

Großbrand in Gleisdorfer
Fitness-Studio

happel die perfekte Strategie der Fitness-Coaches.        Die beiden
Gleisdorfer ALIVE 656 - Experten und Ihr Team beraten die
Kunden mit dem Ziel, mehr Gesundheit, Vitalität und Leistungs-
fähigkeit zu gewinnen.

Der Fitness-Diskonter Nr. 1 im Bezirk
Fitness-Studios gibt es viele. Aber, dass man die modernsten Ge-
räte zu einem Top-Monats-Preis von nur 19,- EUR nutzen kann,
das gibt es nur im ALIVE 656 im heurigen Sommer. Da macht
das Trainieren richtig Spaß und die individuelle Einstellung der
modernen CIRCLE-Training-Geräte sorgt nicht nur für einen
tollen Trainings-Effekt, sondern gleicht auch Dis-Balancen auto-
matisch aus, indem die richtige Belastung automatisch ermittelt
und in Folge das Trainings-Gewicht punkt- bzw. Körper-genau auf
den jeweiligen Kunden eingestellt wird.

Neugasse 115, 8200 Gleisdorf

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 5.30 Uhr – 20.30 Uhr
Sa 8 Uhr – 12 Uhr

Tel. 0800/656 656
gleisdorf@alive656.com 
www.alive656.com

GUTSCHEIN
für 1 Monat Fitness-Training
auf den modernsten Geräten
von ALIVE 656 in Gleisdorf 

im Wert von 

je € 19,-
Ausschneiden, Termin vereinbaren und das 

persönliche Kennenlern-Coaching gleich einlösen.
Sommer-Aktion, gültig  in den Monaten Juli und August 2015

(einzulösen bei ALIVE 656 in Gleisdorf, nicht in bar ablösbar)
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Peugeot 208 1.2 PureTech 82 60 kW/82 PS
Preis: ab € 16.000,- • (208 ab € 14.000,-)

Der aktuelle Journal-Fahrbericht

Konzentrierte Power ist das
Schlagwort, unter dem Peugeot
den neuen völlig überarbeiteten
208 präsentiert. „Orange Power“
ist auch die Bezeichnung, der neu-
en, fast eher rot, aber knallig rot,

wirkenden Außenlackierung, die
es exklusiv nur für den 208 gibt.
Und das, wo für einzelne Lackie-
rungen sogar ganze Produktions-
straßen neu geschaffen werden
mussten. Neben dieser überaus
dynamischen Lackfarbe orange
power gibt es weitere ausgefallene
Sonderlackierungen, die das klei-
ne Energiebündel optimal zur
Geltung bringen – und zwar eben-
falls nur den 208, obwohl so man-
che Lackierung auch dem 308
oder besonders dem 3008 gut zu
Gesicht stehen würden. Die Ge-
sichtszüge des 208 werden von der
geschärften Formensprache be-
stimmt: Neu ist der verbreiterte
Kühlergrill, der Qualität und Ro-
bustheit, tatsächlich ein Synonym
für Peugeot, klar zum Ausdruck
bringt. Im Zusammenspiel mit den
neuen Nebelscheinwerfern wirkt
das Fahrzeug breiter und dynami-
scher und liegt optisch noch satter
auf der Straße. Neue Leichtmetall-
felgen unterstreichen die dynami-
sche Ausrichtung. Am Heck cha-
rakterisieren vor allem die neuen,
serienmäßigen 3D-LED-Rück-
lichter in Löwenkrallen-Optik das
Fahrzeug. Ins Auge des Betrach-
ters springen die Kompaktlöwen
mit exklusiven Lackierungen. Ne-
ben orange power gibt es noch
perlmutteffekt und im Autohaus
Fritz parkt ein 208er, dessen matt-
graue Oberfläche sich wie Elefan-
tenhaut anfühlt. Wenn Sie ihn
streicheln, müssen Sie ihn kaufen,
weil sie die Finger nicht mehr von
ihm lassen können. Eine Haptik
wie Liebe auf den ersten Griff!
Vielleicht sollte auf der markan-
ten Motorhaube statt des Löwen
ein kleiner Elefant prangen, wie
einst der aufsteigende Elefant als
Kühlerfigur auf dem Bugatti Typ

fort, Handling, Geräuschkulisse
suggerieren matte 40, während der
kleine Löwe die Ortseinfahrtsschi-
kane noch mit satten 60-65 unter
die Samtpfoten  nimmt. Dabei
sind das richtig fette Tatzen: 195/55
auf 16“ Alu galten vor gar nicht
langer Zeit noch als sportlich und
in der Kompaktklasse als mutige
Tuning-Dimension. Auf dem 208
erweist sich die sportive Bereifung
als außerordentlich komfortabel.
Die Fahrwerksabstimmung ist
straff, aber nicht hart, das Fahrver-
halten geschmeidig und präzise.
Die Lenkung ist überraschend di-
rekt und erlaubt millimeterexakte
Manöver bei jedem Tempo.
Neben forciert sportlicher Gang-
art sorgt aber auch gemütliches
Cruisen für ebenso souveränes
Fahrvergnügen. Nur wenige Fahr-

zeuge verfü-
gen über
beide Ei-
genschaften
und die sind
nicht unbe-
dingt im Re-
vier der
Kompakten
zu finden.

Und auch der Park-Assistent, der
automatisches Längs-Ein- und -
Ausparken ermöglicht. ist ein lu-
xuriöses Attribut, das eher Limou-
sinen vorbehalten ist! Sämtliche
Motoren, sowohl die PureTech-
Benzin- als auch die BlueHDi-
Dieselaggegate erfüllen die aktu-
elle Euro 6-Norm, die neben ge-
ringsten Abgaswerten moderate
Verbrauchswerte – 3 l/100 km
beim 75 PS Diesel – und langfristi-
ge Zukunftssicherheit garantiert.

Mag. Herbert Kampl

41 thronte, eine der größten, luxu-
riösesten und komfortabelsten Li-
mousinen, die je gebaut  – und
zum Gegenwert von drei Rolls-
Royce verkauft – wurde! Um den
Komfort des 208er  zu „erfahren“,

musste man vor kaum 10 Jahren
noch mindestens in die obere Mit-
telklasse investieren! Der 208er
sieht nicht nur klasse aus, sondern
fühlt sich auch klasse an: Der In-
nenraum mit dem Peugeot i-Cock-
pit zeichnet sich durch perfekte
Ergonomie und Übersichtlichkeit
aus. Das außergewöhnliche Multi-
funktionslenkrad bietet viel Fahr-
spaß und gibt den Blick des Fah-
rers auf die höher angeordneten
Instrumente frei. Eine zentrale
Rolle im Innenraum spielt der 7
Zoll große Touchscreen-Farbmo-
nitor, über den Bordcomputer,
Radio, Bluetooth und das optiona-
le Navigationssystem gesteuert
werden. Ideal ist auch die Funkti-

on Mirrorscreen, mit der man den
Bildschirm des eigenen Smartpho-
nes auf dem Touchscreen des Peu-
geot 208 nutzen kann. Und der 208
spricht Apple! Versteht sich auf
Anhieb mit dem iPhone: Frei-
sprecheinrichtung und Streaming
der eigenen Songcollection sorgen
für Sicherheit und eine vertraute
Atmosphäre!
Und wie er sich anfühlt, so fährt er
auch: klasse! „Konzentrierte
Power“ bietet bereits der 82 PS

starke Benziner,
der ein wahrer Be-
s c h l e u n i g u n g s -
meister ist und
den kleinen Lö-
wen locker mit 50
km/h aus jedem
Kreisverkehr ka-
tapultiert. Die ge-
fühlte Geschwin-
digkeit liegt dabei stets 10 bis 15
km/h unter dem Tacho, Ortsdurch-
fahrten auf der Landstraße sind
nur mit scharfem Blick auf den Ta-
cho  legal  zu meistern. Fahrkom-

Wir laden alle interessierten Leserinnen und
Leser herzlich ein, sich bei einer Probefahrt per-

sönlich von den zahlreichen Vorzügen des
neuen Peugeot 208 zu überzeugen!

GLEISDORF • Bürgergasse 22 • Telefon 0 31 12 / 21 17 al
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Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at
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Unter diesem Motto verlost das
Peugeot Autohaus Fritz in
Gleisdorf beim Tip-Kirta am
1.8.2015 um 11:30 Uhr den  neu-
en Peugeot 208 „Power Oran-
ge“, wie auf der linken Seite be-
schrieben, inkl. Versicherung
und Wartung für ein Jahr.  
Die Gewinnlose können ab so-
fort bis zum Tip-Kirta im Auto-
haus Fritz und im Gleisdorfer
Tip-Büro um € 2,-/Stück ge-
kauft werden. € 0,50 von je-

dem verkauften Los wird der Chance-B
in Gleisdorf zur Verfügung gestellt, die
einen wertvollen Beitrag für die Gesell-
schaft in unserer Region leistet. 
Unter allen, bei der Verlosung anwe-
senden und teilnehmenden Personen,
werden tolle „Power Orange“ Sachprei-
se sofort verlost. Teilnahmeberechtigt
sind alle Führerscheinbesitzer.
Das Autohaus Fritz in Gleisdorf drückt
allen Lesern des Weizer-Bezirksjour-
nals die Daumen, dass sie zu den glück-
lichen Gewinnern zählen. 

Zahlreiche interessierte Kun-
den durfte die Familie Fritz mit
ihren Mitarbeitern am 12. &
13. Juni beim Peugeot Sommer
Opening begrüßen, darunter
auch viele, die erstmals den
Weg ins Autohaus Fritz fanden,
galt es doch die neuen Peu-
geot-Modelle, allen voran den
sensationellen neuen 208, zu
entdecken.
Am Freitag Nachmittag und
Abend wurden die Gäste mit

frisch gegrillten Köstlichkeiten
vom Spezialitätencenter-Cate-
ring von Peter Feiertag emp-
fangen und mit Livemusik un-
terhalten und am Samstag Vor-
mittag gab es ein delikates
französisches Frühstück mit
köstlichen Marmeladen, aber
auch mit einem typisch franzö-
sischen Camembert. Dazu er-
frischende Getränke und nette
Gespräche!

Mag. Herbert Kampl

1 Jahr Peugeot 208 „Power Orange“ für nur € 2,-
Mitmachen – Gewinnen - Helfen KK
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Die Eröffnung des Freizeit-
und Bewegungsraumes Gleis-
dorf fand am Samstag, dem 27.
Juni statt. Bereits vorab, am 22.
Juni gab es eine inoffizielle
Präsentation der Bewegungs-
und Fitnessreinrichtungen des
im Stadtpark Gleisdorf in der
Gartengasse gegenüber der
Dampfbäckerei Wurm angesie-
delten Mobilitätsparks durch
den Extremsportler Jörg Pain-

sipp. Aber auch Bgm. Chris-
toph Stark ließ es sich nicht
nehmen, einige der sogar von
Jörg Painsipp zum Teil als an-
spruchsvoll bezeichneten Fit-
nessgeräte, wie etwa die Slack-
line, auszuprobieren. Aller-
dings sind auch Geräte instal-
liert, die sogar bei einge-
schränkter Mobilität erholsa-
me Bewegung ermöglichen.

Mag. Herbert Kampl

Präsentation des Mobilitätsparks Gleisdorf mit Jörg Painsipp

Peugeot Sommer Opening im Autohaus Fritz
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Just zur offiziellen Eröffnung
des Sonnenparks in der Fritz
Huber-Gasse in Gleisdorf ließ
die Sonne die Solarstadt
Europas im Stich und der Re-
gen scheuchte die Gästeschar
kurz unters Baldachin! Am frü-
hen Abend des 25. Juni eröff-
nete der Gleisdorfer Bgm.
Stark in Anwesenheit einiger
Stadt- und Gemeinderäte so-

wie weiterer Ehrengäste und
mit perfekter jugendlicher mu-
sikalischer Untermalung den
Sonnenpark, der, wie er beton-
te, von der Bevölkerung längst
inoffiziell in Betrieb genom-
men und  von den Kindern be-
reits begeistert mit Beschlag
belegt worden ist, was ihn na-

türlich besonders freue. Nach-
dem das ursprünglich hier an-
gedachte Haus des Kindes an
einem anderen Standort er-
richtet wurde, entstand die
Idee, diese früher unzugängli-
che Fläche als Grünfläche für
die Bevölkerung zu verwen-
den. Gertraud Monsberger ge-

staltete
d e n
Sonnen-
park mit
geschwungenen Linien, die
sämtliche Flächen und Wege
dominieren. In der Wiese ist
außerdem die Sonnenuhr von
der Fassade der alten Haupt-

schule implantiert worden und
jeder könne nun selbst als Zei-
ger fungieren und die präzise
Sonnen-Zeit anzeigen, jeder-
zeit, wenn die Sonne scheint!
Eine ausführliche Gebrauchs-
anleitung steht zur Verfügung.
Der Park mitten in der Stadt
umfasst rund 2200 m2, ist mit
Sesseln, Sonnenliegen und
Kinderspielgeräten für best-
mögliche Entspannung ausge-

stattet und
kostete rund
9 0 . 0 0 0 . -
Euro, eine
vergleichs-
weise gerin-
ge Summe
für den enor-
men Nutzen
für die Be-
vö lkerung,

zumal sich Gleisdorf damit ein-
mal mehr als Stadt der dezen-
tralisierten Kleinerholungsräu-
me erweist.

Mag. Herbert Kampl

Nur die Sonne fehlte bei der Sonnenparkeröffnung in Gleisdorf

Künstlersoll die Vielfalt der
künstlerischen Ausdrucksfor-
men zeigen.
Am 28. Mai fand unter großem
Publikumsinteresse in der Ga-
lerie der Raiffeisenbank Anger
die Vernissage diese Verkaufs-
ausstellung statt, die insgesamt

Unter diesem Titel findet im
Rahmen des „Angerer Früh-
lings“ in der Raiffeisenbank
Anger eine Ausstellung mit
Werken von sechs Kulturschaf-
fenden aus der Region statt,
die noch bis 32. August zu se-
hen ist. Die Auswahl der

Kein weiter Weg, kein langer, statt dem Louvre: Anger

28 Werke folgender sechs
Künstler zeigt:
Hilde Kulmer, Floing, Malerei
Gerhard Brunnhofer, Anger,
Fotografie
Dr. Johann Wilhelm, Baierdorf,
Malerei

Martin Schoberer, Naintsch,
Fotografie
Karl Dobida, Oberfeistritz,
Malerei
Olivia Schatzmayr, Puch, Por-
trätmalerei
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Prebensdorfer Festtage am 11. & 12. Juli
Neben tollen Stars zu erleben
gibt es bei den heurigen Pre-
bensdorfer Festtagen am 11. &
12. Juli beim Obstlagerhaus
Oswald auch tolle Preise zu ge-
winnen: Der Hauptpreis bei
der großen Festverlosung am
Sonntag, den 23. Juli, um 13
Uhr sind sage und schreibe

1.000.- Euro in bar! Aber auch
die Unterhaltung, Spass und
Musik, kommen nicht zu kurz.
Am Samstag gibt es ein Klein-
feldfußballturnier und in der
Disco spielt „Steirerbluat“ mit
fetzigen Rhythmen auf. Nicht
weniger unterhaltsam wird es
am Sonntag, wenn nach der Hl.

Messe mit Fahrzeugsegnung
um 9 Uhr beim anschließenden
Frühschoppen die „Hochstras-
ser“ aufspielen und die Gäste-
schar musikalisch auf die große
Festverlosung um 13 Uhr ein-
stimmen! Und das alles bei
freiem Eintritt!
Infos: www.ff-prebensdorf.at

KK
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Am 30. Juni fand die offizielle
Eröffnung der von der Innung
der Berufsfotografen veran-
stalteten Fotoausstellung
„Menschenbilder“ in Weiz
statt. Bis 31. Juli sind die groß-
formatigen Porträts in der
Europa-Allee in Weiz vor den
Schulgebäuden zu sehen. Vize-
Bgm. Ingo Reisinger betonte,
dass die Ausstellung in idealer
Weise dem Wunsch der Stsadt
entgegenkomme, Kunst ver-
stärkt im öffentlichen Raum zu
positionieren und zu den Men-
schen in den Alltag zu bringen.

Die Stadt freue sich, die bereits
traditionelle Wanderausstel-
lung alljährlich für einen Mo-
nat lang beherbergen zu dür-
fen. Der Weizer Tourismusob-
mann Heinz Schwindhackl
wies in seinen Grußworten da-
raufhin, dass es mittlerweile 8
Stationen im Laufe des Jahres
gäbe und der Bundersinnungs-
meister der Berufsfotografen,
Heinz Mitteregger, ergänzte.
dass Tirol die Idee mittlerweile
aufgenommen habe und Ober-
österreich an einer Umsetzung
arbeite. Außerdem sei ange-

dacht, in
Zukunft im
Zweijahres-
r h y t h m u s
alternierend
eine steiri-
sche und ei-
ne öster-
reichweite
Wa n d e r r -
ausstellung
„Menschen-
bilder“ zu
organisieren
da das Feedback von Fotogra-
fen, Städten und den Menschen

ausnahmslos postitiv sei. 
Mag. Herbert Kampl

Am 18. Juni fand im MiR, im
Museum im Rathaus in Gleis-
dorf, die Vernissage zur Aus-
stellung Auf dem Rücken der
Wörter statt, die bis 27. Juni zu
sehen war.
Peter Angerer gibt mit seiner
in einem bestimmten Segment
vorgestellten künstlerischen
Ausrichtung ein beredtes Bei-
spiel dafür, wie Kunst über das
Thema Sprache zu jener zu-
gleich sinnlichen und intellek-
tuellen Sprachform findet, de-
rer die Gesellschaft bedarf, um
nicht in den oberflächlichen

Stereotypen zu ersticken.                                                                                                           
Formal ist Kri Kammerhofer
keineswegs beschränkt auf ein
Medium, denn sein Œuvre er-
streckt sich von der Skulptur –
und Objektkunst über Malerei,
Grafik, Fotografie bis hin zur
Kunst der neuen Medien.
Seine Arbeiten sind gleicher-
maßen ein assoziatives Spiel
subtiler Komik, als auch State-
ment gegen eine sich global
formierende Invasion des Neo-
liberalismus und des Kommer-
ziellen.
Rezipienten sehen in den Wer-

ken Renate Krammers oft den
meditativen Aspekt des Perpe-
tuierens. An Schrift Orientierte
denken an rudimentäres
Schreiben, MusikerInnen an
Partituren. Als vergleichendes

Bild zum Werk Renate Kram-
mers dürfte wohl das Komposi-
tionsprinzip der Fuge treffen.
Und das kompositorische Ele-
ment Linie erfährt Variationen
sonder Zahl. 

Menschenbilder in der Europa-Allee Weiz bis 31. Juli

Auf dem Rücken der Wörter – 3 Künstler im MiR Gleisdorf

In aller Munde sind sie, die
„schottenberockten“ Lauser
aus Sinabelkirchen. 
Und nun haben sie vor wenigen
Wochen neuerlich eine Ver-
pflichtung in die Vereinigten
Arabischen Emirate nach Du-
bai erhalten. 
Die Lauser wurden wieder für
das Oktoberfest 2015 an der
modernen und riesigen Strand-

bar „Barasti“  am Palm Jumei-
rah Beach in Dubai verpflich-
tet. Nachdem ja die Jungs be-
reits im Vorjahr 10 Tage lang
dort musiziert haben, fliegen
die „Schottenröcke“ auch heu-
er für 4 musikalische Tage nach
Dubai. 
Deshalb gibt es die Möglichkeit
heuer direkt mit den „LAU-
SERN“ dieses einzigartige Ok-
toberfest-Event im Reich des
Sultans mit zu erleben.
Von Mittwoch, 30. September,
bis Sonntag, 4.Oktober 2015,
kann man live, gemeinsam mit
einem TV Team, welches die
Lauser dorthin begleitet, mit

dabei sein! 
Für 4 Nächte, inkl. Flug und
Halbpension, untergebracht im
5* Westin Hotel, ist man bereits
mit EUR 1159,- dabei. 
Nähere Infos gibt‘s gleich di-
rekt unter 0664 163 21 54, aber
auch auf der Website
www.dielauser.at oder man
schickt per Mail eine Anfrage
auf dubai@dielauser.at

Auf nach DUBAI mit den LAUSERN!
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GEA feierte tolle Erö

Während Heini Staudinger voller Begeisterung seine Firmen-
Philosphie erklärte, die auf den 3 Grundsätzen 1. „Scheiß di
ned au“ I  2. „Bitte sei ned soo deppad“  I 3. „Orientier dich
an der Liebe…“ basiert, lauschten nahezu 100 Gäste aufmerk-
sam seinem Werdegang und den Beschreibungen der nachhal-
tigen Geschäfts-Idee.

Zur Eröffnung des GEA-Ladens Mitte Juni in
Gleisdorf kamen unzählige Gäste, um sich ei-
nen persönlichen Eindruck vom einladenden
Ambiente des Geschäftes zu machen und
GEA-Gründer Heini Staudinger persönlich
kennenzulernen.

Die Eröffnung des Gleisdorfer GEA-Ladens, fand fast auf den
Tag genau 31 Jahre nachdem der erste Arbeitstag der Waldviert-
ler Schuhwerkstatt in Schrems war, statt.
Passend zur Firmen-Philosophie organisierte das GEA-Team
gleich ein gemeinsames Fest mit den Nachbarn aus dem Welt-La-
den. Dort wurden von Flüchtlingen typische Speisen aus deren
Heimat zubereitet und den Gästen kredenzt. Dazu spielten ande-
re Flüchtlinge Musik aus ihrer Heimat.
Über viele interessierte KundInnen im Geschäft in der Kern-
stockgasse 1 durfte sich das GEA-Team aber nicht nur bei der Er-
öffnung freuen, herrscht doch seit der Eröffnung Ende Mai ein
reger Kunden-Strom - die GleisdorferInnen zeigen sich ausge-
sprochen begeistert vom tollen Sortiment.
Im Geschäft in Gleisdorf wird das Waldviertler Schuh- und Ta-

Zwischen GEA-Laden
und Welt-Laden

herrschte intensive
Besucher-Frequenz
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ffnung in Gleisdorf
schensortiment, sowie Möbel und Matratzen angeboten, ebenso
diverse Accessoires.
Zur Eröffnung des GEA Ladens kamen auch die beiden Hausher-
ren Peter Lidl und Axel Dobrowolny sowie als Vertreter der
Stadtgemeinde Gerwald Hierzi.
Am Ende der Eröffnungsfeier stimmte Heini Staudinger gemein-
sam mit seiner rechten Hand, Hans Schwar, und dem gesamten
GEA-Team ein Liedchen an und das Publikum sang begeistert mit.
Wer sich von den beeindruckenden Produkten aus dem GEA-
Sortiment überzeugen lassen möchte, hat dazu ab sofort in der
Kernstockgasse 1 in Gleisdorf Gelegenheit.
Einen ersten Eindruck von den tollen Produkten, können sich die
LeserInnen des Weizer Bezirksjournals schon in dem, dieser Aus-
gabe beigelegten Prospekt machen.

Damit GEA auch zeitgerecht die Eröffnung in Gleisdorf bewerk-
stelligen konnte, sorgten die Mitarbeiter der Firmen Klimatech
und Stranzl für einen perfekt abgewickelten blitzartigen Umbau
des Gleisdorfer Geschäftes.
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Heini Staudinger 
begrüßte bei der 

GEA-Eröffnung rund
100 Gäste

Zur Eröffnung kamen auch die Hausherren des GEA-Ladens Axel
Dobrowolny und Peter Lidl

Begeistert erklärte der GEA-Gründer seine Firmen-Philosophie

Flüchtlinge kochten beim Welt-Laden-Fest, das zeitgleich mit der
GEA-Eröffnung stattfand
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Pirchner noch viele Bücher
und beantwortete noch viel
mehr Fragen!

Mag. Herbert Kampl

18 Juli 2015

Praktisch bis auf den letzten
Platz besetzt war der Pfarrsaal
am Weizberg, als der bekannte
ORF-Moderator (ZIB2) Wolf-

fahrungen reich be-
legtem Vortrag be-
tonte er immer wie-
der, seine Aussagen
seien „nur“ seine
Meinung, sein Buch
KEIN Ratgeber, er
teile nur seine Er-
fahrungen. Und
diese sympathische
Unaufdringlichkeit
hat neben der per-
sönlichen Offenheit
wohl auch wesentlichen Anteil
an der Beliebtheit und dem Er-
folg seiner Bücher. Im An-
schluss signierte Wolfram

Wolfram Pirchner präsentierte neues Buch am Weizberg 
ram Pirchner am 24. Juni auf
Einladung der Weizer Buch-
handlung Haas sein neues
Buch „Nicht ohne meinen
Schweinehund!“ präsentierte.
Unter den Gästen bei dem
über eineinhalbstündigen lau-
nigen Vortrag Wolfram Pirch-
ners sah man außer Hausherrn
Pfarrer Anton Herk-Pickl auch
Edlseer-Frontman Fritz Kristo-
feritsch mit Gattin.  Wolfram
Pirchner plädiert in seinem
neuen Buch für Mut zu Verän-
derung, die zwar weh tue, aber
zum Ziel führe, so sein Credo.
In seinem mit persönlichen Er-

Glücklich geirrt hatte sich
WKO-Bezirksobmann Vinzenz
Harrer, als er seiner Initiative
für den Breitbandausbau am
Start „große Chancen zu schei-
tern“ einräumte. Am 23. Juni
konnte er gemeinsam mit
WKO-Bezirksstel lenleiter
Mag. Andreas Schlemmer und
dem Projektverantwortlichen
Florian Herzog bereits von ers-
ten konkreten Ergebnissen be-
richten. In der am Vormittag
stattgefundenen ersten Ar-
beitssitzung hatten   95 % der
Gemeinden für die Finanzie-
rung der Planungsphase in Hö-
he von 350.000 Euro gestimmt.
Vinzenz Harrer bezeichnet die
Bereitschaft der Gemeinden,
ein Datennetz zu schaffen, als
überaus innovativ und voraus-
schauend.  Die Bürgermeister
hätten anerkannt, dass es sich
dabei um Infrastruktur wie

Straße und ähnliches handle.
Wenn anfangs nur wenige da-
ran glaubten, so seien mittler-
weile alle von der Wichtigkeit
des Breitbandausbaus auch
und besonders in der Periphe-
rie überzeugt und es sei gelun-
gen, auch beim Finanzierungs-
schlüssel ein Solidaritätsprin-
zip zu verankern. 
Die Bgm.-Konferenz konnte
sich auf das Ziel eines flächen-
deckenden Ausbauplanes eini-
gen, der bis Ende des Jahrs fer-
tig sein soll. An der Aufstellung
einer Plattform werde gerade
mit dem RMO gemeinsam ge-
arbeitet. 
Breitbandausbau in dieser
Form sei einzigartig, betonte
Vinzenz Harrer. Die konzer-
tierte akkordierte Planung ver-
hindere Fehlplanungen und
Fehlinvestitionen. Außerdem
könne so ein klares Kostenpro-

fil für die Zukunft erstellt wer-
den. 
Glasfaser ist die Zukunftstech-
nologie zur Erzielung der not-
wendigen Geschwindigkeiten
und für Betriebansiedelungen
unverzichtbar. Ziel ist eine fak-
tische  Versorgung jedes An-
schlusses mit mindestens 30
Mbit/sec. Der Breitbandausbau
ist auch eine wirksame demo-
grafische Maßnahme gegen
Abwanderung.
Als wesentlich mitentschei-
dend für den raschen Erfolg

der Initiative besonders auf
Gemeindeebene sei sicher die
sehr gute Unterstützung durch
BH Hofrat Dr. Rüdiger Taus
gewesen, nachdem die Sozial-
partner leider nicht ausrei-
chend Interesse an der Initiati-
ve gezeigt hätten, erklärt Vin-
zenz Harrer. Abschließend er-
gänzte er, dass es zwar eine Ini-
tiative des Wirtschaftsbundes
sei, ihm aber die Ergebnisse
wichtig seien und nicht etwaige
Lorbeeren!

Mag. Herbert Kampl

Initiative für Breitbandausbau verzeichnet Fortschritte
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Fast schien es, als wäre ganz
Weiz auf den Beinen, als Sams-
tag früh am 20. Juni der Land-
schaftspark Hofbauer feierlich
eröffnet wurde. Und das ist
auch nicht weiter verwunder-
lich, gelten die ehemaligen
Augsten-Gründe doch seit
Jahrzehnten als das heimliche
Naherholungszentrum der

Weizer, wie Bgm. Erwin Eg-
genreich aus eigener Erinne-
rung zu berichten wusste. 
Zur Eröffnung gekommen war
auch der frischgebackene LH-
Stv. Mag. Michael Schick-
hofer, gebürtiger
und begeisterter
Weizer, der so-
fort klar stellte,

i n
W e i z
immer
n o c h
„der Michi
oder der Schicki“
zu sein! Musikalisch
umrahmt wurde die
feierliche Eröffnung
vom Ensemble der
ELIN Stadtkapelle
Weiz. Weitere Pro-

grammpunkte waren
Führungen mit der
Landschaftsarchitektin
Gertraud Monsberger,
die den Park gestaltet

hat und mit
dem Bo-

t a n i -
k e r
B e r n h a r d
G u t m a n n ,
der die flo-

ralen Kost-
barkreiten des

Landschaftsparks
den Menschen näher

brachte. Außerdem wurden
von den Ehrengästen zwischen
Kletterturm und Teich Pflan-
zen gesetzt. Unbestrittener
Höhepunkt war aber die Tret-
bootfahrt auf dem Teich mit

Bgm. Erwin Eggenreich und
LH-Stv. Mag. Michael Schick-
hofer, die Sie, wenn Sie uns auf
facebook besuchen, sogar
„live“ miterleben können. LH-
Stv. Michis überraschter Ausruf
beim Start, „Das geht ja richtig
leicht“, hat einen guten Grund,
handelt es sich doch um das
weltweit allererste Pedelec-
Tretboot, also quasi ein E-Bike
fürs Wasser, das auf dem Teich
zum Einsatz kommt.

Mag. Herbert Kampl

Landschaftspark Hofbauer in Weiz eröffnet
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Der österreichische Bundes-
präsident Dr. Heinz Fischer hat
dem Weizer Heinz Habe für
seine Verdienste um die Repu-
blik Österreich das „Goldene
Verdienstzeichen der Republik
Österreich“ verliehen.
Die feierliche Überreichung in
der Aula der Alten Universität
in Graz am 10. Juni war dann
eine der letzten Amtshandlun-
gen von LH Mag. Franz Voves
und LH-Stv. Hermann Schüt-
zenhöfer; Hermann Schützen-
höfer war zu diesem Zeitpunkt
bereits designierter LH, die
Meldungen dazu waren nur Mi-
nuten vor dem Festakt über die
Newsticker gelaufen. Und auch
das ist typisch für Heinz Habe:
immer zum passenden Zeit-
punkt am Ort historischer Ge-
schehnisse zu sein – sein Stei-
rerball im Marriot in New York
war das letzte große Gesell-
schaftsevent im World Trade
Center vor 9/11. Oder anders
formuliert: Wo Heinz Habe ist,
passiert Geschichte!
In seiner Laudatio betonte LH
Mag. Franz Voves die zahlrei-

chen Aktionen, die Heinz Habe
für Österreich und vor allem
für die Steiermark immer wie-
der gesetzt hat. Hat er bereits
als Redakteur des Musikan-
tenstadls beim ORF als auch
ganz besonders als Redakteur
der Sendereihe Heimatmelodie
und weiterer Musiksendungen
bei RTL, Sat1 und weiteren in-
ternationalen Sendern bis hin
zu RAI Bozen immer wieder
österreichische und steiriscche
Musiker für Auftritte im ge-
samten deutschsprachigen Sen-
deraum engagiert und so auch
viele Musikerkarrieren unter-
stützt wenn nicht sogar initiiert,
so hat er mit dem von ihm kre-
ierten „Steirerball in den
USA“, den er viele Jahre lang
in den bedeutendsten Metro-
polen der USA von New York
über Chicago und Reno bis Sa-
cramento organisiert und ver-
anstaltet hat, den steirischen
Schmankerln zu einem wahren
Exportturbo verholfen. Steirer-
bälle in Europa wie in Ham-
burg auf dem Schiff oder die
Österreichbälle in den USA so-

wie Steirerfeste in New York
und Washington waren für den
steirischen – und österrei-
chischen – Wirtschafts- und
Kulturexport wichtige Neben-
effekte seiner Steirerball-Initia-
tive! Und auch für zahlreiche
Opernbälle in New York konn-
te Heinz Habe dank seines aus-
gezeichneten weil auf Freund-
schaften und gegenseitiger per-
sönlicher Wertschätzung beru-

henden weltumspannenden
Netzwerkes immer wieder Mu-
sik und Brauchtum aus der
Steiermark und ganz Öster-
reich vermitteln. Dieses lebens-
lange Engagement für Heimat
im besten Sinne des Wortes
wurde nun mit dem „Goldenen
Verdienstzeichen der Republik
Österreich“ angemessen ge-
würdigt!

Mag. Herbert Kampl

Von 7. bis 9. August findet heu-
er wieder das Prebucher Festi-
val in der Zeltarena an der Ap-
felstraße statt.
Los geht’s am Freitag, den 7.
August, mit der EAV live. Fünf
Jahre nach ihrer letzten Platte
„Neue Helden braucht das
Land“ meldet sich das legendä-
re Austropop-Urgestein „Erste
Allgemeine Verunsicherung“
mit frischem Liedgut zurück.
Textlich spitzzüngig, kritisch
und fast immer lustig sowie
musikalisch äußerst mannigfal-
tig bietet „Werwolf-Attacke“
(Monsterball ist überall) alten
und neuen Fans alles, was die
Band seit nunmehr 40 Jahren
ausmacht.
Ein Megakonzert mit Fantasy,

Marc Pircher und den Dirndl
Rockern gibt es am Samstag,
den 8. August, für das wir auch
5 x 2 Karten verlosen. 
Sie sind schon lange kein Ge-
heimtipp mehr, sondern inzwi-
schen ein fester Bestandteil der
Schlagerelite in Deutschland
und Österreich! Freddy und
Martin, besser bekannt als FA-
NATASY, sind die Durchstar-
ter der Schlagerszene!
Verlässlicher Stimmungsma-
cher ist auch Marc Pircher, mit
brandaktueller Hit CD nach
Prebuch kommt!
Und wenn eine Gruppe als Ge-
heimtipp bezeichnet werden
darf, dann die Dirndl Rocker,
die live für ordentlich Stim-
mung sorgen werden!

Fu ̈r gute Stimmung sorgen ga-
rantiert die Jungs alias die
„Dirndl Rocker“
Beim Frühschoppen am 9. Au-
gust mit Alpenland Power ist
der Eintritt frei.
Karten für Freitag und Sams-
tag gibt es bei den Mitgliedern
der FF Prebuch, bei -Ticket
und den Raiffeisenbanken. In-
fos: www.ff-prebuch.at
Und wir verlosen 5 x 2 Karten
für den Samstag, 8. August, mit
Fantasy, Marc Pircher und den
Dirndl Rockern live. Die ers-
ten 3 SMS mit dem KW „Pe-
buch“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),
die am Dienstag, den 14.7., zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/ 1805833 eintreffen,

gewinnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl    

Goldenes Verdienstzeichen der Republik Österreich für Heinz Habe!

Am 3. Juni besuchte der steiri-
sche Wirtschaftskammerpräsi-
dent Josef Herk einmal mehr
den Bezirk Weiz, um sich vor
Ort von den Sorgen und Wün-
schen der Unternehmer ein
Bild zu machen. Am Vormittag
besuchte er gemeinsam mit
dem Weizer WKO-Bezirksob-
mann Vinzenz Harrer die Fir-
men Klimatech und Sound &
Vision und am Nachmittag,

nach der Pressekonferenz, an der auch WKO-
Bezirksstellenleiter Mag. Andreas Schlemmer
teilnahm,  standen noch weitere Betriebsbesu-
che auf dem Programm. Mit im Gepäck hatte
Präs. Herk die Ergebnisse einer umfangreichen
Wirtschaftsstudie zum Status quo, wobei sich
einmal mehr zeigte, dass der Bezirk Weiz quasi
die Steiermark im kleinen abbilde und jeder-
zeit als Modell dienen könne. Die Fortsetzung
des steirischen Reformweges jedenfalls sei für
die WKO alternativlos und unverzichtbar!

Mag. Herbert Kampl

WKO Stmk.-Präs. Josef Herk auf Bezirksbesuch in Weiz

Prebucher Festival: 5 x 2 Karten für Samstag zu gewinnen!
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Gleich zweimal wurde der
neue ŠKODA Schauraum des
Autohauses Gleisdorf, der das
Gesamtensemble mit seiner
modernen Glas-Stahl-Fassade
nicht nur optimal ergänzt, son-
dern fast schon dominiert, er-
öffnet. Freitag Abend mit ei-
nem VIP-Abend und am Sams-
tag mit einem ganztägigen
Spektakel, das man durchaus
bereits als Volksfest bezeich-
nen darf, spielte doch sogar die
Gleisdorfer Stadtkapelle zu ei-
nem Konzert auf. Am Nachmit-
tag versetzte dann Oliver
Haidt die Besuchermassen mit
seinen bekannten Hits in be-
geisterte Stimmung. 
Am Freitag Abend konnte die
Familie Wiener zur Eröffnung
in ihrem Autohaus Gleisdorf
eine illustre Gästeschar begrü-
ßen. Bei der von Janine Wenzl
moderierten Eröffnung sah
man neben dem Gleisdorfer
Bgm. Christoph Stark auch Be-
zirkshauptmann Hofrat Dr.
Rüdiger Taus, WKO-Bezirks-
obmann Vinzenz Harrer,
WKO-Bezirksstel lenleiter
Mag. Andreas Schlemmer, den
steirischen KFZ-Innungsmeis-
ter KommR Josef Harb, den
L a n d e s g r e m i a l o b m a n n
KommR Ing. Klaus Edelsbrun-
ner sowie zahlreiche hochran-
gige Markenvertreter von
ŠKODA. Die Segnung des
neuen ŠKODA Schauraums

wurde vom Gleisdorfer Pfarrer
Gerhard Hörting vorgenom-
men.
Für das Show-
programm des
Abends sorgte
Marion Petric
alias Ö3 Fisch
Grete mit einem
t o p a k t u e l l e n
K a b a r e t t p r o -
gramm, das ne-
ben einem wah-
ren Pointenfeu-
erwerk, Aus-
schnitten aus ih-
rem aktuellen
P r o g r a m m
„Fischgrete und
das Kammerl
des Schreckens“
auch musikalisch komischen
Hochgenuss bot mit Schlager-
parodien von Conchita Wurst
bis hin zu einer virtuosen Hele-
ne Fischer-Persiflage mit „Ta-
tenlos in der Nacht“ – Deis is jo
deis! Marion Petric ist Öster-
reichs einzige weibliche Stim-
menimitatorin, vor der keine
Prominente sicher ist – und es
gewiss auch nicht sein möchte.
Aber auch die musikalische
Untermalung des gesamten
Abends bestritt Marion Petric
mit ihrer Band und einem brei-
ten Musikrepertoire vom Mu-
sical über internationalen
Schlager bis hin zu Pop und
Chanson.

Heimlicher, aber unbe-
strittener Höhepunkt des

A b e n d s
war freilich
die feierli-
che Ent-
h ü l l u n g
und Prä-
sentat ion
des neuen
Š K O D A
S u p e r b ,
der mit sei-
ner mar-
kanten Li-
nienführung der
a n w e s e n d e n
G ä s t e s c h a r
schier den Atem

nahm - nun war tatsächlich
„atemlos“ das Motto des ver-
bleibenden Abends, an dem
das neue ŠKODA Flaggschiff
von atemlos staunenden  Besu-
chern umkreist und bewundert
wurde. Immer wieder gingen
die Türen auf und zu und einer

nach dem anderen musste ein-
mal hinter dem Steuer sitzen,
den ergonomischen Innenraum
erkunden oder im feudal-no-

blen großzügig dimensio-
nierten Fond Platz neh-
men. Eine mächtige, weit
aufschwingende Heck-
klappe gibt den Blick auf
einen noch mächtigeren
Kofferraum frei und ver-
mittelt Ahnung von wah-
rer automobiler Größe!
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Tel. 03136 / 55 1 66 · Fax DW 14
8143 Dobl · Gewerbeparkstraße 1 · office@elektro-ofner.at

Neuer ŠKODA Schauraum im Autohaus Gleisdorf • VIP- 

20 Juli 2015



Fast schien
es so, als
würde der
eigentliche
Hauptpro-
tagonist des
Abends, der
neue ŠKO-
DA Schau-
raum in den
H i n t e r -
grund ge-
d r ä n g t ,

doch konnte er gerade im
Zusammenspiel mit dem
neuen ŠKODA Superb seine
größte Stärke zeigen: den ed-
len Rahmen für eine gedie-
gene Präsentation der auto-
mobilen Prachtstücke der
Marke ŠKODA zu bieten.
Diese seine ureigenste Auf-
gabe erfüllte er aufs beste,
bestand sozusagen seine Feu-
ertaufe mit Bravour.
Der moderne, großzügig di-
mensionierte Neubau, der
auf dem Areal des Autohau-

ses Gleisdorf freistehend als ei-
genes Markengebäude errich-
tet wurde, bietet mit seinen
großen Glasfassaden den ŠKO-
DA Modellen eine lichtdurch-
flutete Schaubühne, die ihres-
gleichen sucht. Durch die rück-
seitige Glasfassade fällt der
Blick auf Kreisverkehr und
Hartberger Bundesstraße,
gleichsam ein Synonym für
Fernweh, das nur mit einer ent-
sprechenden ŠKODA Reiseli-

mousine adäquat befriedigt
werden kann, während die
Front des Gebäudes den Ge-
brauchtwagenplatz dominiert.
Die hochaufragende Fassade
bietet von außen einen mächti-
gen Anblick, während im Inne-
ren dank der lichtdurchfluteten
großzügig bemessenen Raum-
höhe ein  mondänes Flair
herrscht, das
der zu-
kunftswei-
senden um-
fangreichen
M o d e l l p a -

lette ŠKODAs das ideale Am-
biente zur stilgerechten Prä-
sentation bietet.

Am Tag darauf bot die Fassade
des neuen Gebäudes den idea-
len Bühnenhintergrund für das
Konzert der Gleisdorfer Stadt-
kapelle und in seinem Schatten
brachte Oliver Haidt „sein“
Publikum so richtig in Stim-
mung. Moderiert wurde der
Samstag von der sonoren
ORF-Stimme von Erich Fuchs,

der neben den Künstlern auch
so manche Verlosung ansagte
und zahlreiche Sofortgewinne
unter das Volk brachte.
Bei beiden Eröffnungen
herrschte eine hervorragende
Stimmung und die Begeiste-
rung für das gelungene neue
Gebäude wurde sowohl Freitag
wie Samstag von allen Besu-
cherinnen und Besuchern im-
mer wieder betont.

Mag. Herbert Kampl
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Eröffnung mit Marion Petric & Volksfest mit Oliver Haidt

- Planung der elektrotechnischen 
Gebäudeausstattung,

- Planung der Beleuchtungsanlagen
- Planung der Kommunikations- 

und Sicherheitstechnischen Anlagen
- Planung der Fotovoltaikanalge
- Durchführung der Fachbauaufsicht
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22 Juli 2015

Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Seit 1981 gehört das Neue
Weizer Bezirksjournal für
mich als gebürtigen Weizer,
der nach wie vor gerne im
Bezirk wohnt, einfach zum
Leben dazu. So weit ich mich
zurück erinnern kann, hat das
Journal – ich bin nur knapp
zwei Jahre „älter“ als dieses –
Monat für Monat in meiner
Familie für Lese- und Ge-
sprächsstoff gesorgt.

Mit qualitativer Berichter-
stattung zu lebensnahen The-
men ist das Neue Weizer Be-
zirksjournal somit für alle
Weizerinnen und Weizer so-
wie nunmehr online auch für
die ganze Welt ein Fixpunkt
geworden. Von Bildung und
Kultur, über Soziales und Po-
litik bis hin zu Sport und Ge-
sellschaft wird Information
für viele Geschmäcker gebo-
ten. Die regionale Veranke-
rung und das menschliche
Gespür für das Wesentliche
sind die Basis der redaktio-
nellen Arbeit.

Dem engagierten Team rund
um Mag. Herbert Kampl und
Mag. (FH) Axel Dobrowolny
wünsche ich alles Gute und
weiterhin viel Erfolg sowie
den Leserinnen und Lesern
des Neuen Weizer Bezirks-
journals auch in Zukunft
kurzweilige Stunden mit viel
Lesevergnügen.

Mag. Michael Schickhofer
Landeshauptmann-Stv.

der Steiermark

... gehört zum 
Leben dazu...

Mag. Michael Schickhofer
Landeshauptmann-Stv.

der Steiermark
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Die Gaukler betörten mit Charlys Tante
Mit einem wahren Klassiker ds
Boulevards rissen die Gaukler
heuer ihr Publikum im 17. Wei-
zer Theatersommer von den
Sesseln: Walter Nest brillierte
als „Charleys Tante“ in der ab-
soluten Originalfassung, abso-
lut britisch und absolut zeitge-
nössisch in Spiel, Kostüm und
Kulisse und absolut komisch.
Neben einem wahren Pointen-
feuerwerk sorgten die Gauk-
ler, die heuer ihr 45jähriges Ju-

biläum feierten, auch
für allerlei Gaukelei-
en: In der ersten Sze-
ne bombardiert Al-
fred Jokesch als Jack
Chesney das Publi-
kum mit seinen miss-
lungenen zerknüllten
Liebesbriefen, Georg
Lammer als sein Die-
ner wird beinahe mit
dem Stuhl erschlagen, ginge
Bernhard Neuhold als sein
Kommilitone nicht dazwischen
und Rupert
Derler be-
kommt als Jacks
Vater von Wal-
ter Nest als

Charleys Tante tatsächlich den
Papierkorb in die Hand ge-
drückt, als sie/er seinen Hei-

ratsantrag ablehnt, ihm also
„einen Korb gibt“! Von entlar-
vendem Charme Rosa Derler

als Charleys
echte Tante, die
der vermeintli-
chen Hoch-
staplerin mit
brasilianischem
– nein, nicht
Temperament,
sondern Conte-
nance – die
Hölle heiß

macht, während sich Renate
Berger als Anny Spettique
und Veronika Berger als Kitty
Verdun als Jack und Charleys

Freundinnen von scheinbar
verschreckten Gänschen zu
selbstbewussten jungen Da-

men mausern. Souverän
auch Lisbeth Konrad als
Waise Ela Delehay.
Eine einfallsreiche, ra-
sante Inszenierung für
ein in jeder Hinsicht ge-
lungenes Theatererleb-
nis!

Mag. Herbert Kampl
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Der neue ŠKODA Superb.

Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 06/2015.

„Travel in style. Travel in space.“ – Raum in seiner 
schönsten Form. Erleben Sie den neuen Superb.

Jetzt bei uns Probe fahren.

TRAVEL IN STYLE.
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Ziegelgasse 6, 8200 Gleisdorf
Tel. 03112/5566
www.autohaus-gleisdorf.at

Autohaus Gleisdorf 

Atelierfest bei Adriana Schatzmayr
Am 20. und 21
Juni veranstal-
tete die be-
kannte Kunst-
malerin und
M a l l e h r e r i n
A d r i a n a
Schatzmayr in
ihrer Malschu-
le in Pischels-
dorf ein zwei-
tägiges Atelierfest, bei dem so-
wohl Werke ihrer SchülerIn-
nen als auch ihre eigenen Bil-
der präsentiert wurden. Außer-
dem stellte Adriana auch ihre
neue Sommer-Schmuckkollek-
tion vor. Aufgrund des etwas
unsicheren Wetters wurde im
Garten ein Zelt aufgestellt, das
dann auch mehrmals wertvol-
len Schutz vor gelegentlichen
kurzen Regenschauern bot.
Trotz des nicht ganz perfekten
Wetters war es ein umso per-

fekteres und gelungenes Som-
merfest. Am Samstag wurde
gemeinsam musiziert und am
Sonntag Nachmittag unterhielt
Christian Loidl die Gäste mit
einer Lesung.
Der Besuch war überwältigend
und viele SchülerInnen mit El-
tern, aber auch viele Künstler-
freunde Adrianas unterhielten
sich ausgezeichnet und tausch-
ten mit Begeisterung ihre Er-
fahrungen aus.

Mag. Herbert Kampl

Überall, wo Prozesse gestört, d.h. regulierbar sind, ist die Homöopathie wirksam. Zerstörtes und 
Fehlendes kann homöopathisch nicht ersetzt werden. Zerstörte und fehlende Strukturen ziehen
aber immer gestörte Regulationen nach sich, die homöopathisch beeinflußbar sind.

Indikationen für eine homöopathische Erkrankung:
CHRONISCHE KRANKHEITEN
- AKUTE KRANKHEITEN
- ALLE LEBENSALTER (von d. Geburt bis zum Tod)
- MÄNNER, FRAUEN und KINDER
- KÖRPERLICHE und SEELISCHE KRANKHEITEN
- PSYCHOSOMATISCHE KRANKHEITEN
- KRANKHEITEN, die man HEILEN kann
- KRANKHEITEN, die man „nur“ BESSERN kann
- HOMÖOPATHIE ALS ALLEINIGE Methode oder in KOMBINATION mit ANDEREN Methoden.

Der homöopathische Weg zur Gesundheit ist nicht immer der leichteste Weg. Heilung ist ganzheit-
lich betrachtet ein Entwicklungs- und Reifungsprozeß und Entwicklungsvorgänge sind nicht immer
einfach verständlich. Der homöopathische Weg ist nicht nur ein zutiefst humaner Zugang zum
menschlichen Leiden, sondern auch ein höchst wirkunsgvoller. So wie auch im menschlichen Leben
oft scheinbar kleine Ursachen große Auswirkungen zeigen, so bewirken die winzigen, sanften aber
passenden Reize der homöopathischen Arzneien den besten und wirkungsvollsten Anreiz zu einer
neuen Gesundheit.
Quelle: ÖGHM Startseite / Definition der Homöopathie

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Am 13. Juni präsentierten Ste-
phanie und Matthias Ninaus
ihr Erstlingswerk, den 30minü-
tigen Kurzfilm „Jakob“ im Die-
selkino einer ausgewählten Öf-
fentlichkeit. In der von Walter
Flucher moderierten Weltur-
aufführung saßen vor allem die
Darsteller, die Schüler der
NMS Eggersdorf, und die tech-
bischen Mitarbeiter, haben
doch alle Mitwirkenden ohne
Gage und die diversen techni-
schen Firmen um einen Bruch-
teil des üblichen Honorars ge-
arbeitet. Nur so war es mög-
lich, mit einem Budget von
8.500.- Euro überhaupt einen
Film zu produzieren.
Eine Kinoauswertung des
Films ist derzeit noch nicht ge-
plant, vorerst soll der Film er-
steinmal eine Weltreise antre-
ten und sich bei diversenFilm-
festivals rund um den Globus
bewähren, wobei einige nach
Ansicht des Trailers sogar ihre
Einreichfristen extra für „Ja-
kob“ verlängert haben … ei-
nen solchen Eindruck hat das
Erstlingswerk von Stephanie
und Matthias Ninaus in Fach-
kreisen auf Anhieb hinterlas-
sen!
Auch Landesschulratspräsi-
dentin Elisabeth Meixner
wohnte der Präsentation bei,
schließlich sind Schulauffüh-
rungen von „Jakob“ sehr wohl
angedacht.
Nicht anwesend sein konnte
aufgrund anderweitiger Ver-
pflichtungen bei der Urauffüh-
rung leider der berühmte
österrreichische Film- und
Fernsehschauspieler Gunther
Gillian, der die Hauptfigur Va-
dim als Erwachsenen spielt. Als
Bub wird Vadim vom 12jähri-
gen Azad Yüce gespielt, die Ti-
telrolle des - eigentlich nur der
Fantasie Vadims entsprunge-

nen – Titelfigur spielt der
11jährige Lorenz Zechner. Bei-
de spirlen ihre Rollen mit gro-
ßem Ernst, viel Tiefgang und
absolut natürlich, woraus auch
die enorme Überzeugungskraft
dieses Films entsteht. 30 Minu-
ten gilt in Filmkreisen als ex-
tem schwieriges Format, 30 Mi-
nuten allgemein als zu
lang, um mit einem Hand-
lungsstrang gefüllt werden
zu können. Der Dreh-
buchautorin Stephanie Ni-
naus ist das Bravourstück
gelungen, 30 Minuten
nicht nur mit einem linea-
ren Erzählstrang zu füllen,
sondern mit einem konti-
nuierlichen Erzählfluss durch-
gehende Spannung zu erzeu-
gen. Mit sparsamsten sprachli-
chen Mitteln wird die Neugier-
de des Zuschauers stimuliert,
der aus Dialog und Bildspra-
che perfekt abgestimmte Infor-

mationsfluss schafft einen na-
türlichen Spannungsbogen
über die gesamte Spieldauer,
sodass der Film ohne zusätzli-
che Verwicklungen bis zur Auf-
lösung interessant bleibt und
geradezu aus der Konzentrati-
on auf den linearen Hand-
lungsverlauf seine Dichte er-
hält. Trotz intensiver Innen-
sicht gewinnt der Film ein
kurzweiliges Tempo im Verlauf,
hinterlässt inhaltlich aber den
Eindruck einer viel umfangrei-
cheren Handlungsfülle.
Matthias Ninaus hat ungeach-
tet einiger gezielter Bildzitate
auf Frühwerke seines Vaters

Alfred Ninaus, so
läuft in „Jakob“
kurz eine Einstel-
lung aus Alfreds
Erstling „Lauf, Ha-
se, lauf“, die nicht
nur auf die themati-
schen – nicht inhalt-
lichen – sondern

auch auf gezielte Parallelen in
der Kameraführung bzw. Bild-
sprache verweist, eine moder-
ne, zeitgemäße Regiearbeit ab-
geliefert! Traditionelles Kame-
rahandwerk und einfühlsame,
an den Erzählperspektiven ori-
entierte Bildsprache ohne un-
motivierte Experimente schaf-
fen eine nachhaltige Erzählat-
mosphäre.
Beiden Geschwistern, Stepha-
nie und Matthias, ist in ihrem
jeweiligen Aufgabenbereich
ein virtuoser Balanceakt zwi-
schen Gegensätzen gelungen,
die dem Film seine besondere
Reife und Qualität verleihen.

Sämtliche Darsteller liefern
einfühlsame Charakterdarstel-
lungen ab und was bei einem
Profi wie Gunther Gillian nicht
weiter überrascht, muss bei den
Laiendarstellern umso höher
gewürdigt werden.
Vadims Mutter wird im Film
von der gebürtigen Inderin
Preeti Hoffmann-Gautami ge-
spielt, die in der Intensität ihrer
Darstellung selbst einem Gun-
ther Gillian nicht nachsteht, zu-
mal  ihre Rolle deutlich mehr
Auftritte aufweist und die Ver-
mitlung einer deutlich vielfälti-
geren Gefühlswelt erfordert.
Selbst bei der Premiere wollte
ihr niemnd glauben, dass sie
hier zum ersten Mal vor der
Kamera gestanden ist. Aber
wie bei den Kindern von Al-
fred Ninaus sind es wohl auch
bei Pretti die Gene, ist ihre
Tante doch eine der bekanntes-
ten Dokumentarfilmerinnen
Indiens!
Der Film Jakob wird seinen
(Erfolgs-)Weg auf den Festi-
vals ebenso finden wie Stepha-
nie und Matthias Ninaus ihren
Weg in der Filmkunst...

Mag. Herbert Kampl

Stephanie & Matthias Ninaus präsentierten „Jakob“ im Diesel Gleisdorf
KK
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Wirtschaftsbarometer Oststeiermark: Erste Silberstrei-
fen am Konjunkturhorizont
Am 1. Juli präsentierten WKO-
Bezirksobmann Vinzenz Har-
rer und WKO-Bezirksstellen-
leiter Mag. Andreas Schlem-
mer im Haus der Wirtschsft in
Weiz die Ergebnisse der jüngs-
ten Konjunkturumfrage mit
Schwerpunkt Oststeiermark.
Umsatz und Auftragslage ent-
wickeln sich leicht positiv,
trotzdem bleibt die Gesamt-
sicht getrübt. Das aktuelle

Wirtschaftsbarometer der
WKO weist den oststeirischen
Betrieben hinsichtlich des vor-
herrschenden Wirtschaftskli-
mas einen negativen Saldo von
25 Prozentpunkten aus: Rund
44 Prozent der befragten Un-
ternehmen erwarten eine Ver-
schlechterung der Wirtschafts-
lage, nur 19 Prozent gehen von
einer Besserung aus. Aber im-
merhin: Die meisten Trendpfei-

le zeigen nach
oben, auch wenn
sie im negativen
Bereich liegen.
Für Vinzenz Har-
rer sind das „erste
Silberstreifen am
Konjunkturhori-
zont“. Diese gelte es mit Struk-
turreformen zu stärken.
In Teilbereichen zeichnet sich
eine Aufwärtsbewegung ab, po-

sitiv bewertet wird die Auf-
tragslage, von der Politik wird
eine rasche Entbürokratisie-
rung gefordert!

Mag. Herbert Kampl
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GRAFIK DESIGN

WEB DESIGN

 » Gestaltung  von  Werbe -Konzepten
 » Werbe -Beratung
 » Werbemittelproduktion

Visitkarten, Geschäftsdrucksorten, Inserate, Direkt-Werbe-Briefe, 
Plakate etc.

 » Online -Werbemittel - Webdesign, Direct Mails
 » Corporate Design  -  Branding Identity, Logo- & Markendesign
 » Printdesign  -  Magazine, Broschüren, Poster/Plakate, 

Buchdesign, Coverdesign, Inserate
 » Erstellung  von  Websites  -  CMS / CRM (Content Management System 

[ Websitenverwaltung] / Customer Relationship Management
 » Betreuung  erstellter Webauftritte und Wartungsarbeiten
 » Aufbau  und  Betreuung  von  IT-Systemen 

(Firmen und Privatkunden)

Nutzen Sie das Know-how der professionellen 
Unternehmer - Partner im Bezirk Weiz!

DOBCOMDOBCOM
DOBROWOLNY COMMUNICATION

Werbeagentur

Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie ein kostenloses Erst-Beratungsgespräch für Ihr individuel-
les Business Coaching! Die Business-Coaching-Hotline: 0676 / 321 321 6 (oder offi  ce@dobcom.at)

Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Geschäftsführer DobCom - Dobrowolny Communication
Universitäts-Lektor, zertifi zierter Trainer & systemischer Coach
Unternehmensberatung I Werbeagentur • In der Erlach 3 • 8160 Weiz
Tel.: +43 (0)676 / 321 321 6 • e-mail: offi  ce@dobcom.at • www.dobcom.at

in Kooperation mit
a r t n e r

grafik
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Wenn zu Hause dicke Luft herrscht, dann sorgen wir für das
passende Raumklima.
Der Sommer kommt bestimmt und die Räume heizen sich
auf. Dafür sorgt ein Mix aus Raumtemperatur, Luftfeuchtig-
keit und äußeren Einflüssen. Aber nicht nur im Sommer ist ei-
ne Klimaanlage zweckmäßig. Auch in der Übergangszeit kann
eine Klimaanlage behilflich sein, um die Wohn-, Büroräume
zu heizen. Zu jeder Jahreszeit ist die Firma Klimatech der
richtige Ansprechpartner. Unser gut geschultes Personal bie-
tet langjährige Erfahrung. Sie verfügen über die notwendigen
technischen und organisatorischen Qualifikationen. Wir kön-
nen Ihnen folgende Produktsparten anbieten: Klimatisierung,
Be-/Entfeuchtung, Wärmepumpen, Terrassenstrahler, Luft-
schleier, Kaltwassersysteme, Lüftung. Sie erhalten Beratung
ganz nach Ihrem speziellem Bedarf und Erfordernis.

Wir bieten Ihnen 
ein gutes Klima!

Schützen Sie Ihr Hab & Gut  während Ihrer Abwesenheit.
Gelegenheit macht Diebe. Hier möchten wir Ihnen ein paar
Tipps zu möglichen Sicherheitsmaßnahmen vorstellen: 1. Ihr
Briefkasten sollte regelmäßig geleert werden | 2. Lassen Sie
Ihre Rollläden nicht unten | 3. Achten Sie auf regelmäßige
Gartenpflege | 4. Stellen Sie daheim eine Zeituhr für Ihre
Beleuchtung ein | 5. Posten Sie keine Urlaubsnews auf Face-
book ! 
Bei uns sind Sie gut beraten, wenn Sie sich in Sicherheit wie-
gen wollen. Eine Alarmanlage oder Videoüberwachung bringt
Schutz und schützt vor ungebetenen Gästen. Schnell, zuverläs-
sig und unkompliziert. Wir sind nicht nur IHR Ansprechpart-
ner für Alarmanlagen und Videoüberwachung, wir können Sie
auch in Fragen hinsichtlich Zutrittskontrolle, Sprechanlagen
oder Schließtechnik beraten.

Urlaubszeit ist 
Einbruchszeit

Begrenzte Stückzahl - nur solange der Vorrat reicht!
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Am 23. Juni weilte ein ganzer be-
sonderer Gast im Weizer Kunst-
haus. Auf Einladung von Buch-
handlung Haas und der SPÖ
Weiz präsentierte der legendäre
ehemalige Finanzminister und
bedeutende Industrielle Dr.
Hannes Androsch das von ihm
gemeinsam mit  Bernhard Ecker
und Manfred Matzka herausge-
gebene Buch „1814-1914-2014 –
14 Ereignisse, die die Welt verän-
dert haben“. Dr. Hannes Stein-
wender interviewte eingangs den
illustren Gast, aber auch Bgm.
Erwin Eggenreich und führte im
Anschluss an den beeindrucken-
den Vortrag von Dr. Hannes An-
drosch auch durch die Diskussi-
onsrunde, in der Dr. Androsch
auch mit durchaus harten Kriti-
ken an Politik und Wirtschaft
konfrontiert wurde, die er mit

respektablen Gleichmut und
großer Sachlichkeit beantworte-
te, wobei er einmal mehr nicht
nur sein
profundes
G e -
schichts-
w i s s e n
und Welt-
verständ-
nis ins
S p i e l
brachte son-
dern sich, wie
auch im Inter-
view und im
Vortrag selbst
bereits, als
durchaus hu-
m o r i g e r
Mensch offen-
barte, der sei-
ne Aussagen

gerne auch mit
dem einen oder
anderen Bonmot

präzise auf den Punkt bringt.
Anschließend signierte Dr. Han-
nes Androsch im Foyer noch
zahlreiche Bücher und beant-
wortete auch noch gerne weitere
Fragen.
Auf sein Vortragshonorar hat Dr.
Hannes Androsch übrigends zu
Gunsten von Volkshilfe Ehren-
amt zur Gänze verzichtet.

Mag. Herbert Kampl

Dr. Hannes Androsch: Diskussionsvortrag in Weiz

Unter dem Motto „Kunst und
Eros – Der indiskrete Blick“
stand die Kunstveranstaltung
„Kunst in der Fabrik III“, die
Vinzenz Harrer von 26. Juni
bis 5. Juli in seinem GIZ Ro-
segg veranstaltete. Bis 2010
hatte hier die Spezialpappen-
fabrik hochwertige Produkte
hergestellt. 2011 hat Vinzenz
Harrer den stillgelegten Be-

trieb erworben und daraus ein
Gewerbe- und Industriezen-
trum errichtet. Mittlereweile
sind hier bereits 14 Betriebe
beheimatet und das GIZ Ro-

segg bietet 40 Arbeitsplätze!
Ein Erfolgskonzept, das sei-
nesgleichen sucht! Und auch
die Veranstaltungsreihe
„Kunst in der Fabrik“ hat
mittlerweile bereits Tradition
und vereint in ihrer dritten
Auflage Regionalität und
Mondänität auf höchstem Ni-
veau.
Den Auftakt bildete die Ver-

nissage am
26. Juni, die
ganz im Zei-
chen von
Aktionismus
stand, husch-
ten doch an-
mutige Fei-
stritz-Nym-
phen durch
die Ausstel-
lungshalle, in
der die Wer-
ke von 13 Künstlern –
Bilder, Fotodrucke und
Skulpturen – auf großzü-
gig dimensioniertem
Raum präsentiert wur-
den. 
Das Geheimnis der Fei-
stritz-Nymphen? Schüle-

rInnen der Abteilung Graphik
und Kommunikationsdesign
der Ortweinschule Graz berei-
cherten die Vernissage mit ei-
ner Body Painting-Aktion un-

ter dem
M o t t o
„ S t e i n -
Imitatio-
nen“.
Vinzenz
H a r r e r
eröffne-
te die
Ausstel-

lung und Ing. Hans Baumgart-
ner, der Leiter der Hofgalerie
im Steiermarkhof in Graz,
sprach über Kunst im Allge-
meinen sowie über Eros in der
Kunst im Speziellen und prä-
sentierte auch die ausstellen-
den Künstler mit ihren Wer-
ken. Neben regionalen Künst-
lern wie Franz Sattler, Hubert
Brandstätter, Karl Dobida
Axel Staudinger oder Richard
Ludersdorfer haben die Kura-

toren Dr. Georg Köhler und
Fritz Pumm in Kooperation
mit der Grazer Galerie Kunst
& Handel auch Werke inter-
nationaler Künstler wie Marc
Lagrange oder Maurice Le-
maitre bis hin zu Werken ver-
storbener Kunsttitanen wie
Helmut Newton oder Otto
Mühl zu einer Ausstellung, ja
fast schon zu einer eigenen
Kunstinstallation zusammen-
gefügt.
Die Ausstellung war bis 5. Juli
zu sehen, zweiter Höhepunkt
neben der Vernissage war das
Konzert am 4. Juli, in dem das
Thema „Das Höchste der Ge-
fühle“ – Eros als Kind der Ro-
mantik mit Werken von Schu-
bert und Tschaikowski musi-
kalisch interpretiert wurde.

Mag. Herbert Kampl

Kunst und Eros – der indiskrete Blick in der Fabrik im GIZ
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Lehrgangsbeschreibung
IBSA - Erfolgreiches EU-Projektmanagement mit dem Master-Lehrgang „European Pro-
ject and Public Management“
Mit „European Project and Public Management“ bietet die IBSA in Kooperation mit der
FH JOANNEUM einen englischsprachigen Master-Lehrgang an, der die Studierenden zu
Expertinnen und Experten in der Entwicklung, Beantragung und Umsetzung von EU-
Projekten ausbildet. Die Beantragung von Fördermitteln aus unterschiedlichen Förder-
programmen der EU erfordert hochqualifizierte MitarbeiterInnen im Bereich des EU-
Projektmanagements. Immer mehr Unternehmen nützen EU-Förderungen zur Umset-
zung ihrer zukunftsweisenden Ideen, weshalb der Bedarf an Profis für die Erstellung
von Anträgen und die Umsetzung der Projekte stetig steigt.
Das Studium wird berufsbegleitend im Blended Learning Format durchgeführt, erfor-
dert die Anwesenheit an nur 15 Wochenenden und dauert 3 Semester. Auf Praxisorien-
tierung wird großer Wert gelegt, so beinhaltet die Master-Arbeit etwa einen vollständi-
gen EU-Projektantrag inklusive Projektdesign, Partnerfindung, Budget- und Zeitpla-
nung. Zuvor absolvieren die künftigen EU-Förder-Expertinnen und -Experten Lehrveran-
staltungen in allen für die Umsetzung von EU-Projekten notwendigen Bereichen. Dazu
zählen etwa die Grundlagen der Europäischen Förderpolitik, Projektentwicklung und -
management, das Erstellen professioneller Förderanträge sowie Projektfinanzierung
oder Interkulturelles Management. Zusätzlich ist eine Exkursion nach Brüssel fixer Teil
des Lehrplans. Sie bietet die Möglichkeit, Netzwerke und Kontakte aufzubauen und
MeinungsbildnerInnen in der Europäischen Union persönlich kennenzulernen.

Exzellente Jobchancen
Nach ihrer Graduierung stehen den nächsten 20 Absolventinnen und Absolventen des
Master-Lehrgangs „European Project and Public Management“ exzellente Jobs in vie-
len Bereichen offen. Dazu zählen Tätigkeiten als EU-Finanzierungs- und Förderspezia-
listInnen, als KonsulentInnen für EU-Projekte, als SpezialistInnen für Projektentwick-
lung, Netzwerke und Lobbying oder als SpezialistInnen für EU- Projektevaluierung und
Controlling.
Mehr Informationen unter www.fh-joanneum.at/epm oder 
unter http://www.ibsa.co.at/index.php/msc
Die Studiengebühren betragen gesamt 7.500€. 

Am Ende des Studiums erwartet die Absolventen eine interessante 
Studienreise nach Brüssel.

Das Neue Weizer Bezirksjournal vergibt zwei 
Teilstipendien für das Master Programm „EU Project
Management“ der FH JOANNEUM in Kooperation
mit der IBSA. Werden Sie Experte/Expertin rund um
das Thema EU-Förderprojekte! 
Es erwarten Sie: 
•  Zwei Teilstipendien zu je 3.000 Euro
•  Eine überwiegend englischsprachige 

Top-Ausbildung mit internationalen Experten
•  3 Semester berufsbegleitend im 

Blended-Learning Format
•  Exkursion zur EU-Kommission nach Brüssel

Bewerben Sie sich mit Ihrem Lebenslauf per email an
weizerbezirksjournal@a1.net
Bewerbungsende: 31. Juli 2015

Mit dem Neuen Weizer 
Bezirksjournal zum MSc

Weizer Bezirksjournal vergibt Stipendien 
für Master Studium (MSc)

„Als Geschäftsführer eines KMUs im Be-
reich Automotive & Industrial Quality Ser-
vice Support war das berufsbegleitende
Studieren zwar eine gewisse Herausforde-
rung, jedenfalls aber den Aufwand wert.
Das Programm ermöglichte optimal die
unmittelbare Anwendung des Erlernten,
insbesondere im Hinblick auf ein tieferes Verständnis rund
um die komplexe Thematik von EU-Förderprojekten. Als
Master-Thesis entwickelte ich einen vollständigen Projekt-
antrag zum Thema Energieeffizienz und CO2-Reduktion in
städtischen und stadtnahen Regionen. Ich kann das Studi-
um allen empfehlen, die sich mit EU-Projekten befassen
oder künftig EU-Mittel aus Brüssel generieren wollen.“
Michael Mörth, CEO, MA KFZ-Qualitätskontrolle GmbH
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Bauherr DI Harald Enzensberger
konnte hier wieder seine Vorstellungen
von barrierefreiem modernen Bauen
umsetzen.
Es entstand eine Wohnanlage mit 11 Ein-
heiten in bester Stadtlage. Großzügige
Balkone und Terrassen, Lift und Tiefga-
rage sowie eine harmonische Architektur
sind „äußerliche“ Kennzeichen, Super-
niedrigenergiestandard und qualitätsvol-
le Bauausführung die inneren Werte.
Im ersten Geschoß stehen noch 2 Woh-
nungen zum Verkauf. Eine 3-Zimmer

Wohnung mit ca. 80m2 und 10m2 Balkon
sowie eine 4 Zimmer Wohnung mit ca.
94m2 und 30m2 Terrasse. Beide Wohnun-
gen überzeugen durch ihre hervorragen-
den Lage, ihre modernen Grundrisse und
ihre Top-Ausstattung. Es besteht noch
die Möglichkeit über Ausstattungsdetails
(Fliesen/Böden/Badausstattung) mit zu
entscheiden.
Basispreis Wohnung 4: 224 700.- 
Basispreis Wohnung 8: 295 700.-
zuzüglich Tiefgaragenstellplatz und even-
tueller Sonderausstattung

Vor kurzem wurden in der Siegfried-Esterl-Gasse in Weiz die exklusi-
ven Wohnungen im Stadtdomizil SE 28 an ihre neuen Besitzer überge-
ben. Es entstand hier ein Wohnbau der B/A/U/Vision Projektmanage-
ment, welcher wieder durch seine technische Qualität als auch durch
seine hervorragende zentrale Lage punktet.

B/A/U/Vision Projektmanagement GmbH
DI Harald Enzensberger
Pestalozzigasse 24, 8160 Weiz
mail: bauvision@enzensberger.at
web: www.bau-vision.at
Tel: +43 664 5000200

Siegfried-Esterl-Gasse 28, Weiz

STADTDOMIZIL

Stadtdomizil SE 28

Das lichtdurch-
flutete geschlosse-
ne Stiegenhaus
wird durch eine
Ausstellung des
Weizer Künstlers
Karl Dobida 
gestaltet

...runden den
Wohnraum ab

Großzügige 
Terrassen...

Die hervorragende
Ausrichtung nach
Südwesten



Auf dem Bild von links: Nina Klock (6. Klasse, TC Weiz), Julia Wiesinger (6.
Klasse, ASKÖ Weiz), Katharina Loidl (6. Klasse, TC Weiz), Trajan Traussnig
(7. Klasse, TC Weiz), Lukas Müllwisch (8. Klasse, TC Weiz), Maximilian Bru-
men (6. Klasse, TC Weiz). Nicht im Bild: Paul Reiterer (8. Klasse)

Einen großartigen Erfolg durfte das Team von Prof. Eibl, in dem 5 TC
Weiz SpielerInnen standen, kürzlich im spannenden Landesfinale des
Austria-Tennis-Schulcups in Feldbach feiern. Die SchülerInnen der Ober-
stufe des Gymnasiums Weiz mussten sich nur dem BG/BRG Hartberg ge-
schlagen geben, das mit einer starken reinen Burschenmannschaft antrat.
Bei der Schülerliga wird nicht zwischen Burschen und Mädchen unter-
schieden. Umso höher ist der Erfolg des Teams, das als einziges mit 3
Mädchen spielte, einzustufen.

Das traditionelle Ansegeln am Stubenbergsee fand heuer Mitte Juni mit 6
Clubbooten der Segelgemeinschaft Stubenberg sowie einem Gästeboot
der Hartberger Segelkollegen statt.
Es wurden 3 Wettfahrten, im klassischen Dreieckskurs, bei guten Wetter-
und Segelbedingungen, unter der erfahrenen Wettkampfleitung von Hel-
mut Leykauf, durchgeführt. 
Den Gesamtsieg holte sich das Hartberger Gästeboot mit Skipper Franz
Fink.
In der Clubwertung gewann das Boot mit Skipper Heinz Hirt und Vor-
schoter Enkelsohn Christoph, vor der Damenmannschaft Doris und Ro-
switha Leykauf. Platz drei ging an Kapitän Michael Allmer mit Vorscho-
ter Josef Salchinger. Die weiteren Platzierungen: Platz 4: Skipper Gert
Stindl mit Vorschoter Ingo König, Platz 5: Skipper Erwin Gutmann und
Platz 6 ging an Ewald Pietro mit seiner Gattin Sabine als Vorschoterin.
Nach den anstrengenden Wettfahrten ließen die Segler in geselliger Runde
beim Clubhaus und bei herzhafter Jause sowie leckerer Mehlspeise von
den Leykauf-Damen den wunderschönen Segeltag ausklingen.

Zweiter Platz für BG/BRG Weiz bei
steirischer Schülerliga!

Ihr treues Fan Club Team hat den Saisonabschluß für die steirische
Speed-Schifahrerin Conny Hütter nach akribischer Vorbereitung voll
durchgezogen. Die Wanderung mit Conny durch ihre Heimat war ein
toller Erfolg, nach einem kurzweiligen Ausflug stärkten sich die 130 hit-
zefesten Fan Club Mitglieder bei der Labestation, welche vom Rallye

Ansegeln am Stubenbergsee

Das gesellige JournalDas gesellige Journal
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Club Ziesler durch Rallye-
Ass Nici Ziesler organisiert
wurde. Frisch gestärkt mar-
schierten alle weiter bis ins
Ziel, wo Franz Mittermüll-
ner gebratenen Fisch kre-
denzte und im eigens auf-
gebauten Festzelt ein Kon-
zert mit Edi und Friends
zu Connys Überraschung
auch mit einem ganz per-
sönlich auf Conny getexte-
ten und komponierten ro-
ckigen Lied wartete. Nach
der Überreichung des Ge-
schenkes vom Fan Club, ei-
nem Lebens-Kirschbaum -
behangen mit lauter guten
Wünschen in schriftlicher
Form von ihren engsten
Freunden und Familie,
durften sich die Fans bei der Verlosung über die von Conny gestifteten
Hauptpreise freuen, der original Olympia Helm von Sotschi war genau so
beliebt wie die Schi von Ausstatter Völkl. Am Abend warteten beim Seefest
in Kumberg bereits 2000 Menschen auf Conny, die ein original Kumberger
Dirndl überreicht bekam und ihren Fans bis weit in die Nacht hinein für
Autogramme und für ein Tratscherl zur Verfügung stand.

Heimspiel für Conny Hütter

30 Juli 2015



Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Mit einem tollen Starterfeld und einer Strecke, die eine große Zuschauer-
kulisse anzog, war die Bergrallye in Naas auch heuer wieder eine beson-
dere Attraktion für Motorsport-Freunde. Neben dem Sieger, Karl Scha-
gerl mit seinem VW Rallye Golf Turbo TSFI – R, durfte sich auch Veran-
stalter Stefan Wiedenhofer und sein WRT (Wiedenhofer Rallye Team)
freuen, gab es doch nicht nur einen Klassen-Sieg zu verbuchen, sondern
mit dem Antreten des Namens-Sponsors Helmut Herzog auch einen ganz
besonderen Boliden auf der Rennstrecke. Mit seinem Mamba-grünen
BMW M3 GTR war Herzog für die Bergpassage natürlich eindeutig ge-
triebemäßig falsch übersetzt, um auf Sieg zu fahren - als besondere At-
traktion zog der Bolide aber dennoch die meisten Blicke auf sich.

Die Magie einer verzauberten Ball-
nacht im Karneval, das Feuer der
glutäugigen Herren und die fiebrige
Leidenschaft der venezianischen Da-
menwelt kombiniert mit einigen Ver-
wechslungen und verschiedenen Kar-
rierebestrebungen: Im Sommer 2015
zeigen die Seefestspiele Mörbisch mit
„Eine Nacht in Venedig“ Operette in
märchenhafter Perfektion. 
Das Stück steht für die pure Freude, das Eroberungsfieber, die Aufregung
einer einzigen Nacht. Es erwartet Sie ein Feuerwerk der Lustbarkeiten, ein
Jahrmarkt der Liebeleien, mit bekannten Melodien, opulenten Balletten, ei-
nem feudalen Bühnenbild und traumhaften Kostümen.
Eine besondere musikalische Attraktion sind natürlich auch die Konzerte
im Rahmen der „Sternstunden am Neusiedlersee“. Im Rahmen dieser Serie
gibt es am 14. und 15. Juli die „Schlagernacht am Neusiedlersee“ mit be-
kannten Sängern wie Semino Rossi, Howard Carpendale, Roland Kaiser,
Nik P. & Band, den Paldauern, den Amigos und Voxxclub. Am 4. August
wartet dann das nächste Highlight, der „Sommerzauber“ der Volksmusik
mit Hansi Hinterseer, dem Nockalm Quintett, Francine Jordi, Marc Pircher,
Fantasy, Saso Avsenik & seinen Oberkrainern sowie den jungen Zillerta-
lern. „Best of Austria“ heißt es nur einen Tag später, wenn die EAV, Wolf-
gang Ambros und die Seer auf der Seebühne in Mörbisch gastieren. Und
am 6. August rocken Peter Kraus, Ted Herold, Andi Lee Lang und The
Monroes im Rahmen von Rock’n’Roll Forever. 
Alle Infos zum Programm der Seefestspiele Mörbisch gibt es unter
www.seefestspiele-moerbisch.at

Der Countdown läuft! Am 8. Juli fällt im Steinbruch St. Mar-
garethen der Vorhang für Puccinis großartiges Meisterwerk
„Tosca“ in einer Inszenierung von Robert Dornhelm. Wäh-
rend auf der gigantischen Bühne im Steinbruch unermüdlich
geprobt wird, läuft der Kartenverkauf im Festspielbüro auf
Hochtouren.
Die Veranstalter der Oper im Steinbruch setzen auf Grund
der großen Nachfrage nach Karten für „Tosca“ für den 6. August eine Zu-
satzvorstellung an.
Die Oper im Steinbruch von St. Margarethen wartet heuer mit einer inter-
nationalen Starbesetzung auf: Für die Titelpartie von Puccinis „Tosca“
konnte Martina Serafin gewonnen werden. Die „Floria Tosca“ gehört zu
einer der Parade-Rollen der vielseitigen Sopranistin, die zuletzt in allen
großen Opernhäusern der Welt zu hören war. Sie wird bei der diesjährigen
Oper im Steinbruch von St. Margarethen, die vom 8. Juli bis 15. August
2015 stattfindet, Teil eines Star-Ensembles sein und mit Kollegen wie Mar-
co Vratogna, Yusif Eyvazov und Andrea Carè auf der Bühne stehen. Die
von der neuen Intendantin Maren Hofmeister engagierten, internationalen
Sänger lassen stimmliche Qualität auf höchstem Niveau erwarten.
Für einen unvergesslichen Opernabend im Steinbruch wird auch das ver-
antwortliche Leading-Team sorgen. Die Inszenierung stammt von Regis-

Traditioneller Weise gilt das Weizer Altstadtfest (gemeinsam mit dem Mul-
bratl-Fest) als einer der Veranstaltungs-Höhepunkte in der Bezirkshaupt-
stadt. Auch heuer zog es tausende Menschen in Feierlaune in die Weizer
Innenstadt, wo zahlreiche Bands für beste Musik und Unterhaltung sorg-
ten.
Erstmalig beim Weizer Altstadtfest rockten „The Funky Frogs“, die sich
rund um den Sänger/Gitarristen Martin Sackl und Bassisten Gert Stindl
vor zwei Jahren formierten.  Die Band interpretierte Cover-Songs aus 5
Jahrzenten und spannte dabei den Bogen von James Brown aus den
70igern über U2, Sting und Simply Red bis hin zu Draft Punk.
Dem Publikum hat die tolle Show der verschiedenen Bands gefallen und
viele freuen sich schon auf die Fortsetzung beim Weizer Altstadtfest 2016.

Spannende Bergrallye in Naas 

Tosca im 
Römersteinbruch

Fans rockten Weizer AltstadtfestEine Nacht in Venedig am Neusiedlersee

seur Robert Dornhelm, der bei Tosca künstlerisch neue Wege geht. Seine
Arbeiten in St. Margarethen haben das Publikum schon bisher begeistert;
sie garantieren auch heuer ein optisches und schauspielerisches Vergnügen
der besonderen Art.
Das spektakuläre und viel beachtete Bühnenbild, der „Tosca-Engel“, wur-
de von Amra Bergman entworfen. Mit einer Gesamthöhe von knapp 26
Metern und den mehr als 1.600 m2 Engelsflügeln, die aus 670 Einzelfedern
gefertigt wurden, gibt er dem Stück den imposanten Rahmen.
Die musikalische Leitung bei den Aufführungen im Juli hat Michael Gütt-
ler, der Chefdirigent der Finnischen Nationaloper Helsinki, inne. Im Au-
gust führt mit Daniel Hoyem-Cavazza ein weiterer Star der jungen Diri-
gentengeneration den Taktstock. Erstmals wird das Orchester der Staats-
oper, Nationaltheater Prag in St. Margarethen auftreten.
Karten und weitere Informationen gibt es unter http://www.arenaria.at
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Sind Ihre Polizzen
noch aktuell?

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Von Zeit zu Zeit gehören auch
Versicherungspolizzen einem
Check unterzogen, ob sie noch
aktuell sind, und – falls erfor-
derlich – richtiggestellt, um bei
einem Schaden keine unlieb-
samen Überraschungen zu er-
leben.
Als kleine Hilfe eine kurze
(unvollständige) Checkliste:
Gab es  teure Neuanschaffun-
gen und Verbesserungen im
Haushaltsbereich?
Wurde am Gebäude etwas da-
zu- oder ausgebaut? Wurden
Nebengebäude, Carports, Ga-
ragen oder kleine Glashäuser
errichtet oder sonstige Ände-
rungen wie die Montage von
Solar-, Photovoltaikanlagen,
Erdwärmepumpen, Erdkol-
lektoren oder dergleichen vor-
genommen?
Wurde ein Swimmingpool an-
geschafft? Hier empfiehlt sich
der Einschluss der gesamten
Technik inkl. Skimmerleitun-
gen und der meist sehr teuren
Pool -Abdeckung.
Wurde zur Freude Aller ein
Hund angeschafft?
Viele der erwähnten Punkte
werden sogar prämienfrei mit-
versichert. Einzige Vorausset-
zung: sie müssen der Versiche-
rung gemeldet werden.
Bei mitversicherten Kindern
ist zu beachten, dass ab Voll-
jährigkeit – also mit 18 Jahren
- die automatische Mitversi-
cherung in gewissen Sparten
endet! 
Diese Zeilen sollten nur ein
Gedankenanstoß sein und
können gute Beratung nicht
ersetzen. 

Ihr Akad. Vkfm.Franz Höher

Die Sommerferien nahen und
für viele auch der wohlverdien-
te Urlaub. Merken wir, dass es
wieder einmal Zeit für uns gibt,
der Körper Zeit zur Erholung
findet, so lässt auch die Span-
nung im Körper - oft im wahrs-
ten Sinn des Wortes - nach.
Manchem fällt dann die All-
tagslast von den Schultern ab,
manch anderer gibt dem Kör-
per durch das Loslassen erst die
Möglichkeit, sich vollständig zu
regenieren. Oft beginnt eine
solche Regenerationsphase
dann mit einer kurzen Krank-
heit, Erkältung, Verspannung
oder ähnlichem, weil der Kör-
per eben nicht mehr so wie im
Alltag funktionieren kann, son-
dern „nachgeben“ darf. Wie
wichtig solche Phasen des Los-
lassens sind, merken wir selbst
leider oft zu spät. Wenn innere
Angespanntheit auch zu leich-
ter Verstimmbarkeit, Gereizt-
heit oder verknappter Kommu-
nikation führt, weil der Druck
der sich aufgebaut hat, einfach
schon so groß ist. Alltägliche
Rituale, die uns auch während
normaler Arbeitsphasen immer
wieder ein Stück der Last neh-
men, uns kurze Phasen der Re-
generationen gönnen, können
hier sehr hilfreich sein und posi-
tiv entgegen wirken.
In diesem Sinne einen entspan-
nenden Urlaub und Sommer
wünscht Ihnen

Ihr Axel Dobrowolny

Spannung und
Loslassen

ZUBEREITUNG
1. Alle Zutaten genau
einwiegen und den
Teig wie angegeben
kneten.
2. Anschließend etwas
Mehl über den Teig
streuen und für 30 Minuten zugedeckt ras-
ten lassen.
3. Ein Backblech mit Papier vorbereiten und
leicht mit Bio Olivenöl bestreichen.
4. Den Teig auf eine bemehlte Arbeitsfläche
geben und mit Hilfe eines Rundholzes auf
Blechgröße ausrollen.
5. Den Focaccia Teig auf das Backblech le-
gen und gleichmäßig verteilen.
6. Den ganzen Teig wieder leicht Bio Oli-
venöl bestreichen, mit einem Geschirrtuch
abdecken und bei Raumtemperatur ca. 30
Minuten gehen lassen.
7. Den Backofen auf 200°C Heißluft vorhei-
zen.
8. Mit einem Kochlöffelstiel Vertiefungen in
den Teig stechen.
9. Nun eine Hälfte mit Kapern, die andere
Hälfte mit Olivenstücken belegen.
10. Den ganzen Teig mit Bio Rosamarin und
groben Streusalz bestreuen. 
11. Mit Wasser besprühen und in den vorge-
heizten Backofen schieben.
12. In der Zwischenzeit zwei Knoblauchze-
hen fein schneiden und mit etwas Bio Oli-
venöl vermengen.
13. Das Focaccia nach dem Backen sofort mit
der Knoblauch/ Oliven Mischung bepinseln.
14. Auf einem Küchenrost auskühlen lassen.
Zusatzinfo:
Das Focaccia eignen sich hervorragend zum Vorbe-
reiten schon einige Stunden vor dem Gebrauch.
Nach dem Belegen mit Frischhalteholie abdecken
und in den Kühlschrank schieben. Bei Bedarf den
Backofen vorheizen, Focaccia aus dem Kühlschrank
geben, gut mit Wasser besprühen und wie angegeben
backen.

ZUTATEN: 600g Bio Weizenmehl Type 700
oder Type 480 Universal, 12g Salz, 12g Back-
profis Bio Gerstenmalzmehl, 60g Bio Oli-
venöl, 1 Pkg. Bio Trockenhefe oder halber
Würfel frische Hefe, 380g Wasser 23-25°C
Zum Belegen bzw. Bestreuen: Bio Kapern,
Bio Oliven, Bio Rosmarin, Grobes Streu-
salz, Bio Olivenöl, 2 Knoblauchzehen
Knetzeit: 3 Minuten langsam, 7 Minuten in-
tensiver, Gesamt 10 Minute
Teigruhe nach dem Kneten: 30 Minuten
Gehzeit vor dem Backen: ca. 30 Minuten
(Raumtemperatur)
Backzeit: ca. 25 Minuten bei 200°C Heißluft
bzw. 220°C Ober-Unterhitze
Miele Combidampfgarer: ca. 25 min. 200°C
100% Feuchte,
Miele Klimagaren: 3 Dampfstöße manuell
auslösen, ca. 25min 200°C

Bio Focaccia

Dienstbarkeiten sind Nutzungs-
rechte an fremden Sachen. Eine
Dienstbarkeit besteht zum Bei-
spiel darin, dass der Eigentümer
das Gehen oder Fahren über
seinen Grund zu dulden hat.
Für Dienstbarkeiten ist charak-
teristisch, dass der Eigentümer
der Sache nicht zu einem akti-
ven Tun, sondern nur zu einem
Dulden oder Unterlassen ver-
pflichtet ist. Dienstbarkeiten
müssen so schonend ausgeübt
werden, dass dies für den Belas-
teten möglichst wenig be-
schwerlich ist. Dienstbarkeiten
dürfen insbesondere nicht ei-
genmächtig vom Dienstbar-
keitsberechtigten ausgeweitet
werden. Das Ausmaß der
Dienstbarkeit und der Umfang,
der dem Berechtigten zustehen-
den Befugnisse, richten sich
nach dem Inhalt des Titels (zB.
Vertrag), bei dessen Auslegung
insbesondere Natur und Zweck
der Dienstbarkeit zur Zeit ihrer
Einräumung zu beachten sind.
So ist bei einer Wegservitut zB.
dann von einer unzulässigen Er-
weiterung auszugehen, wenn
die Dienstbarkeit ursprünglich
in einem Fahrt- und Wegerecht
zu einem Bauernhaus bestand
und auf das Fahrtrecht zu einem
neu errichteten Lagerhaus aus-
geweitet werden soll. Wird je-
doch die Ausübung einer zu
Recht bestehenden Dienstbar-
keit behindert, so muss der Ser-
vitutsberechtigte mit Servituts-
klage vorgehen.

Streit um 
Dienstbarkeiten
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BMW Golf Cup in Freiberg

Am 13. Juni fand das vom Au-
tohaus BMW Unger aus St.
Ruprecht / Raab ausgerichtete
Turnier im Rahmen des BMW
Golf Cup International 2015
statt. 
Das Team von BMW Unger
wählte als Austragungsort wie-
der den GC Gut Freiberg, der
mit seinen anspruchsvollen
Bahnen allein schon Heraus-
forderung genug für die zahl-
reichen Teilnehmer gewesen
wäre. Schuld am einen oder an-
deren fehlenden Bruttopunkt

war auch das kaiserliche Som-
merwetter, welches den ganzen
Tag die Teilnehmer des Turnie-
res begleitete.
Die beiden eingerichteten La-
be-Stationen sowie die mobi-
len Verpflegungsteams hatten
somit den ganzen Tag Hochbe-
trieb. Bei der Abendveranstal-
tung wurden dann die Gewin-
ner der einzelnen Klassen ge-
bührend geehrt und über
„Freude am Fahren“ wurde bis
in die Morgenstunden philoso-
phiert.

v.l.n.r.: Robert Ronijak, BMW Unger, Günther Eisterer, Alexander
Pessl, Maria Schnalzer, Gerald Unger, BMW Unger und Golf-Pro-
fi Martin Wiegele

WEIZER SCHAFBAUERN
8160 Weiz, Marburgerstraße 45

Tel: 03172/303 70 15

Lamm Keulensteak 
Natur oder mariniert  per kg statt € 24,90  € 22,90

Lamm Grillwürstel
per 100g € 1,69

Brat und Grillkäse vom Schaf 
Natur oder mit Knoblauchkräuter per 100g statt € 2,29  € 1,99

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr • Sa. 9 bis 13 Uhr

Angebote gültig 15. Juli 2015

Zahlreiche Ehrengeäste darun-
ter die steirische Wollkönigin
Andrea I und die steirische
Schafmilchprinzessin Carina I,
Obmann der steirischen Schaf-
zuchtverbandes Bernhard Ta-
sotti und der Weizer BBK Ob-
mann Josef Wumbauer um nur
einige zu nennen  besuchten
die Generalversammlung der
Weizer Schafbauern.
Viel Positives konnten die Ob-
frau Karina Neuhold und der
Geschäftsführer Josef Fuchs
ihren Mitgliedern berichten.
So konnte wieder eine sehr
gute Bilanz vorgelegt werden
und trotz der momentan etwas
angespannten Lage im Milch-
sektor, sogar noch eine 4%ige
Steigerung zum Vorjahr erzielt

werden. Beim Rückblick über
das abgelaufene Jahr wurden
Investitionen, Tätigkeiten und
die großen  Erfolge bei der
Käseprämierung erwähnt. Al-
leine das Käsesortiment ist in
den letzten Jahren von 3 auf
35 Produkte ausgebaut wor-
den. Nach einem köstlichen
Lamm und Schafmilchproduk-
te Degustation bekamen alle
Besucher als kleinen Dank für
Ihr Kommen den Weltmeister-
käse „S’Bergschaf“ mit nach
Hause. 
Die Weizer Schafbauern Dan-
ken allen Mitgliedsbetrieben
für die hochwertige Qualität
die angeliefert wird, und bli-
cken mit viel Zuversicht und
großen Plänen in die Zukunft.

KK

Generalversammlung der
Weizer Schafbauern

KK Zehn Tage, zehn
SchülerInnen, zehn
Gastfamilien – zwei
Schulen, zwei Schul-
jahre und vier Mär-
chen: Das ist das Er-
gebnis des auf zwei
Jahre angelegten
EU-Projektes „Co-
menius“. 
In dieser Zusam-
menarbeit des
BG/BRG Gleisdorf
mit der Partnerschule Colegio
Montessori in Zaragoza entwi-
ckelten jeweils 10 SchülerInnen
ein neues Märchen mit Ele-
menten, Inhalten, Orten des
Partnerlandes – und in der
Sprache des jeweils anderen
Landes. 
Die SchülerInnen der Gleisdor-
fer 7. Klassen mit Zweitsprache
„Spanisch“ besuchten ihre
Partnerschule in Zaragoza letz-
tes Jahr und schufen heuer ein
Märchen:  „Érase una vez … Es
war einmal“. Der Inhalt ist mär-
chentypisch: ein offener Wett-
bewerb um die Hand der Prin-
zessin. Und wie im Märchen ge-
winnt der ehrliche, sympathi-
sche und romantische  - ja wer?

Im Rahmen des interkulturel-
len Sprachprojekts „Comeni-
us“ werden die Reisen der
SchülerInnen finanziert, die
Aufenthalte werden jeweils vor
Ort organisiert. Nicht nur die
Kultur des anderen Landes soll
durch die Märchen besser ken-
nen gelernt werden, Leben und
Arbeiten „in der Fremdspra-
che“ stellen die wichtigsten
Ziele dar. 
Zusammen mit den bisherigen
Ergebnissen anlässlich des Ge-
genbesuchs der spanischen
Schüler Ende Juni wurde das
Video dieser märchenhaften
Produktion am 29. Juni im
BG/BRG Gleisdorf präsen-
tiert.

Es war einmal – érase una vez
KK
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Marc Janko meets Jaguar Graz

Christian Walcher vom JAGUAR & LAND
ROVER Center Graz testete dieser Tage ge-
meinsam mit Fußballstar und Jaguar-Testimo-
nial Marc Janko den neuen Jaguar-Sportwagen
F-TYPE mit Allradantrieb und die neue Jagu-
ar-Sportlimousine XE im Rahmen des Jaguar
Track Days auf dem Salzburgring. Beide er-
wiesen sich als passionierte Rennfahrer und
knallten einige Hot Laps mit einer Höchstge-
schwindigkeit von immerhin knapp 250 km/h
in den Asphalt dieser wunderschönen Renn-
strecke im Salzburger Land.

Marc Janko, Nationalteam-Stürmer und
erfolgreicher Torschütze gegen Russ-
land, gastierte kürzlich beim Jaguar
Track Day auf dem Salzburgring.

JAGUAR & LAND ROVER Center Graz GmbH & CO KG
Fabriksgasse 27, A-8020 Graz

(gegenüber Einkaufszentrum CITYPARK)
 +43 (0) 316 724343 0

info@jaguar-landrover-graz.com

DER NEUE  
JAGUAR XE

Ab 1. September gibt es im Plotz-
hirsch kulinarisch einen ganz neu-
en Schwerpunkt. Stefan Pavek
und sein Team kredenzen dann ne-
ben vielen anderen kulinarischen
Köstlichkeiten STEAKS, RIBS &
SALADS! Zusätzlich werden
auch AMERICAN BURGERS,
kreative neue Schnitzelkombina-
tionen und FISH of the Day das
Angebot in Plotzhirsch’s STEAK
HOUSE ergänzen!

Damit folgt der Weizer Gastro-
nom dem Geschmack der Kun-
den, die sich für diese Köstlich-
keiten zunehmend begeistern. Ab
September bietet der Plotzhirsch
auch ein STEAK & SCHNIT-
ZEL DELIVERY  - also eine
Hauszustellung für Speisen und
Getränke an.
Auf Vorbestellung gibt es zukünf-
tig auch für Veranstaltungen im
Kunsthaus für die Pause  - Fresh
Plotzhirsch Burgers. 
Selbstverständlich finden die ver-
wöhnten Plotzhirsch-Gäste auch
weiterhin eine große Vielfalt
rund um heimische Produkte und
internationale Köstlichkeiten.
Einen ersten Vorgeschmack auf
die neuen kulinarischen Schwer-
punkte kann man sich schon im
Sommer im Plotzhirsch machen.

Keine Zeit für Lan-
geweile in den Feri-
en - die Tierwelt
Herberstein lädt die
kleinen Gäste zu ei-
nem abwechslungs-
reichen Ferienpro-
gramm – dabei wird
Spielzeug für die
Tiere oder für einen
selbst gebastelt, er-
folgt eine genaue
Untersuchung von
tierischen Elemen-
ten - wie Eier, Knochen und Felle
- und das ganze jeden Dienstag
und Donnerstag von 16. Juli bis
25. August.
Dienstags wird Spielzeug für
Wolf, Affe oder Nasenbär gebas-
telt, denn die Motivation der Tie-
re steigt enorm, wenn im Spiel-

zeug auch noch ein
Leckerli versteckt
ist! Geschaffen wer-
den knifflige Spiel-
zeuge, die anschlie-
ßend mit Leckereien
gefüllt werden. Na-
türlich werden die
Tiere dann auch
beim „Spielen“ be-
obachtet.
Die Bastelzeiten sind
von 10 – 12 und 14
bis 16 Uhr -Treff-

punkt ist beim Timberwolf.
Donnerstags werden in der selben
Zeit kleine Tiere zum Mitnehmen
gebastelt – Treffpunkt
Eingang/Patenschaftshütte
Das Programm ist im Eintritt in-
begriffen - es ist keine Anmeldung
erforderlich!

„STEAKS, RIBS & SALADS“ im Plotzhirsch Tierischer Ferienspaß für Kinder!
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Am 9. Juni fand in der Arbei-
terkammer Weiz die außeror-
dentlich gut besuchte Eröff-
nung der Ausstellung „Frauen-
Bilder“ statt, die insgesamt 20
Frauen und ihr Arbeitsleben
präsentiert. Die bemerkens-
werte Ausstellung machte auf
ihrer Tour durch verschiedene
Bezirke auch in Weiz Station,
leider nur für zwei Wochen.
Hausherr AK Weiz-Chef El-
mar Tuttinger konnte zur Er-
öffnung unter anderen BH
Hofrat Dr. Rüdiger Taus, den
Weizer Bgm.-Stv. Ingo Reisin-
ger,  WKO-Weiz Bezirksstel-
lenleiter Mag. Andreas
Schlemmer und ÖGB-Regio-
nalsekretär Walter Neuhold
begrüßen, aber auch die Kura-
torin, Historikerin Dr. Ute
Sonnleitner (auf dem Foto
links mit AK-Bereichsleiter für
Soziales DDr. Werner Anzen-
berger in der Mitte und Elmar
Tuttinger rechts) war persön-
lich nach Weiz gekommen und
bereicherte „ihre“ Ausstellung
mit interessanten historischen
wie zeitgenössischen Details.

Auf Rollups stehen histori-
schen Persönlichkeiten, wie
Martha Tausk, Schauspielerin
Grete Imle, die erste Landes-
rätin Maria Matzner oder die
Psychoanalytikerin Goldy Pa-
rin-Matthèy. Ihnen stehen
starke Frauen der Gegenwart
(in Form von Alufiguren) zur
Seite, die ihr Arbeitsleben
noch vor sich haben. Schwie-
rigkeiten und Erfolge sollen
sichtbar werden, ebenso wie
die Tatsache, dass zahllose be-
rufstätige Frauen Leistungen
vollbringen, die es hervorzu-
heben gilt.
Die Leistungen von Frauen
haben in der Vergangenheit
oftmals kaum Beachtung er-
fahren oder sind rasch in Ver-
gessenheit geraten. Auch ge-
genwärtig kommt arbeitenden
Frauen vielfach nicht die ge-
bührende Anerkennung zu.
Die Arbeiterkammer Steier-
mark setzt dem vielfältige Zei-
chen entgegen. Auch die Aus-
stellung „Frauen-Bilder“ ist
als ein solches Signal gedacht.

Mag. Herbert Kampl

Arbeiterkammer Weiz prä-
sentierte Frauen-Bilder

ABBA GOLD – die Show –
am 9. Juli
ABBA GOLD heißt die Show,
die die unvergessenen Songs
von Agnetha, Anni-Frid, Björn
und Benny in einer furiosen
Live-Inszenierung wieder auf-
leben lässt. Ziel des Produzen-
ten Werner Leonard ist es, die
vielleicht beste Popband aller
Zeiten und ihre Musik nicht in
Vergessenheit geraten zu las-
sen –zu sehen am 9. Juli im
Kunsthaus Weiz

La Strada am 4. August in Weiz
Am 4. August sind heuer 5 La-
Strada-Produktionen zu Gast
in der Weizer Innenstadt bzw.
im Kunsthaus. Nachdem sich
zweintopf mit dem Thema
Überwachung in der Bismarck-
gasse auseinandergesetzt ha-
ben, und nach der schon tradi-
tionellen Teaterproduktion für
Kinder im Kunsthaus um 17
Uhr (Der Räuber Hotzen-
plotz)  kommen am Hauptplatz
ab 18 Uhr auf die öffentliche
Ordnung in der Stadt schwere
Zeiten zu: Murmuyo und Me-
trayeta sind dafür bekannt,
furchtlos die Straße zu erobern
und Regeln provokant außer
Kraft zu setzen. Nachdem die
„akrobatische und gefährliche
Brass Band“ Cheptel Aleï-
koum ab 19 Uhr am Südtiroler
Platz die Stadt erobert hat,
wartet um 20 Uhr eine ganz be-
sondere Theaterproduktion im
Kunsthaus: Das Triebwerk Ber-
lin präsentiert „Looking for
Brunhild“. Was passiert, wenn
beim Nibelungenlied Siegfried
von einer Frau gespielt wird
und Brunhild von einem
Mann? Brunhild erinnert sich,
lässt in der Inszenierung als
Kammerspiel mit Puppen und
Musik die Bilder der Vergan-
genheit aus Rauch und Asche

auferstehen. Unter einem
mächtigen Schwert erzählt sie
aus ihrem lückenhaften Ge-
dächtnis einen etwas anderen
Verlauf der Geschichte, in der
die Nibelungen auf Messers
Schneide um Wahrheit, Liebe
und Leben, Treue und Tod rin-
gen. Brunhilds Erinnerungen
werfen die Frage auf, wie Wut,
Rache und Verrat in den ver-
schiedenen Geschlechterrollen
aussehen. 
Kammermusikfestival: „Heast
mi?“ - Fritz Karl und die
Österreichischen Salonisten
am 28. August 
Der vielfache
ausgezeichnete
österreichische
Schauspieler Fritz
KARL rezitiert
den brasiliani-
schen Satiriker
und Bestsellerautor Luis Fer-
nando Verissimo: „Kleine Lü-
gen. Die besten Storys aus: Du
hörst mir ja doch nie zu...“. Die
Österreichischen Salonisten
steuern Tangos aus aller Welt
bei. Also gut zuhören!©
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Veranstaltungshöhepunkte
im Weizer Kunsthaus

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

bis 15.08., Stadtgalerie 
Ausstellung: Fluxus, Happening  

& konkrete Poesie 
(Do+Fr 15-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr) 

Do, 09.07., 20 Uhr, Kunsthaus 
ABBA-Gold - The Concert Show

Do, 23.07., 19:30 Uhr,  
Galerie Weberhaus 

Vernissage:  
Karin Mauthner-Schaffler  

Ausstellung bis 14.08.
Di, 04.08., LA STRADA in Weiz 

10-17:30 Uhr Bismarckgasse: 
zweintopf | CCC - closed  

circuit circus
17 Uhr, Kunsthaus  

Handmaids Berlin | Der Räuber 
Hotzenplotz

18 Uhr, Hauptplatz 
Murmuyo y Metrayeta | Su-Seso 

Taladro
19 Uhr, Südtiroler Platz 

Cheptel Aleïkoum | Fanfare Circa 
Tsuica

20 Uhr, Kunsthaus 
Triebwerk Berlin | Looking for 

Brunhild
Fr, 07.08., 19:30 Uhr, Kunsthaus 

AIMS Konzert
Fr, 28.08., 19:30 Uhr, Kunsthaus 

Kammermusikfestival:  
Heast mi? Fritz Karl und die  
Österreichischen Salonisten

Patrick

Geheimtipp: Staudenflohmarkt 
Die Blütenstauden zeigen sich gerade in den Sommermo-
naten in voller Blüte. Danach werden sie zurückgeschnit-

ten und blühen oft noch ein zweites Mal. Bei unserem
Staudenflohmarkt gibt es Verblühtes & Zurückgeschnittenes
schon ab € 1,-
Viel Spass beim Schmökern!

Sommeröffnungszeiten ab  13. Juli:
Mo bis Fr 8 bis 12 Uhr & 13 bis 18 Uhr
Samstag: 7.30 bis 12 Uhr
Sommergeschenke für jeden Anlass: Blühende Stauden, Duf-
tende Rosen, Lebensbäume, Beerensträucher, Kräuterkörberl... 
blühende Geschenksideen von uns dekorativ verpackt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

©
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Suzuki Swift Bj. 2000 , Fahrbereit ohne
Pickerl, nur 100.000 km Erstbesitz EUR
350,- Tel. 0664/5964042
1 Winterreifen 145-12 und 2 Felgen für
Subaru Justy. EUR 25,-; Ersatzteile für
Subaru Justy: 2 Heckleuchten, Gelenks-
manschetten, 2 Halbachsen mit Kreuz-
gelenken. EUR 70,- Tel. 0676/4862055
Traktordach mit Frontscheibe, stabile
Ausführung. EUR 450,- Tel.
0676/4862055
2 Heckleuchten für Audi A4, passend für
Bj.94 bis Bj.2000. EUR 50,- Tel.
0676/4862055
Dachträger Original Mercedes in Alu,
sperrbar‚ungebraucht, für Kombi Modell
203, zusätzlich passender Radträger‚hal-
ber Neubreis, Weiz Tel. 0664/7923917

VW Käfer Ersatzteile‚ verschiedene Tei-
le‚ Abgabe nur im ganzen‚ billig, Weiz Tel.
0664/7923917

ZU VERKAUFEN
ADA Wohnlandschaft mit Sofa aus wei-
chem Leder, mintgrün. B.2.20m. L.2.85m.
H.85cm. Tel. 0676/4862055
1 Drahtglas 70x90cm. EUR 30,-; 2 Fen-
sterbänke neu, Helopal grau. L.108cm.
B.12cm. je EUR 25,-; 2 Fensterbänke neu,
Helopal grau. L.120cm. B.12cm. je EUR
25,- Tel. 0676/4862055

Brennholz weich und hart gemischt,
klein gespalten, ca. 1m lang, 25 Kubik-
meter, auch in kleineren Mengen abzu-
geben. Je Kubikmeter EUR 40,- Tel.
0676/4862055
Brennholz, ofenfertig, weich und hart
gemischt, 15 Kubikmeter, je Kubikmeter
EUR 40,- Tel. 0676/4862055
Handgefertigte Schnapsbecher einer
griech. Kunstwerkstatt mit 24 Karat
Gold-Verzierung, NEU, Nichts abgenutzt
oder abgesprungen und keine Risse Hö-
he: ca 55 mm, Durchmesser: ca 45 mm,
Raum Birkfeld, Tel: 0664/2425919 

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 22.7.2015
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KFZ & ZUBEHÖR
1er-Golf-Cabrio,
Klassiker für Ol-
die-Einstieg, voll
alltags-tauglich,
neues Verdeck,
8fach bereift, Alu,
schwarz, innen und außen sehr schön
und gepflegt, Winter-Sonder-Preis: VB
EUR 3.700,- Tel. 0676/5053870
Opel Corsa 1,3
CDTI, Bj. 2005, sil-
ber, 63.000km,
Topzustand, 5-Tü-
rer, sehr sparsam
und trotzdem viel
Fahrspass, 8-fach bereift, VB: EUR 4.000,-
Tel. 0676/3213216
Hyundai Santa
Fe, CRDi 4WD,
4/2011, 197 Ps,
Automatik, grau
metallic, Leder,
39.000 km, 8x be-
reift, garagengepflegt, verfügbar ab En-
de Juli, EUR 25.000,- Tel. 0664/4324878
Opel Corsa B 10/98, 54 PS Benzin, nur
104.000 Km, servicegepflegter 1a, Zu-
stand, S+W Reifen, günstig. Tel.
0664/3801769

WIR VERLOSEN 5x2 SPIELE
FÜR PRIVAT-SPIELER 

UND 1 GESAMTSPIEL
(DIE KOMPLETTE LASERTRON-ARENA) 

FÜR 1 UNTERNEHMEN.

Um an der Verlosung teilzunehmen, senden Sie uns bitte 
am Samstag, den 1 . Juli, ein SMS mit Ihrem Namen und Ihrer 
Telefonnummer sowie dem Hinweis „Lasertron - privat“ oder 

„Lastertron - Firma“ an Tel. 0664/1805833.

LASERTRON
Alte Poststraße 470, 8055 Graz (im Cineplex-Gebäude)

Telefon: 0316 / 341010 | www.lasertron.at

Alle Gewinne sind bei Spielterminen von Montag bis Donnerstag einlösbar. 
Der Gewinn ist nicht in bar ablösbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Genießen Sie 
Sommerfeeling pur
in unserem sonnigen

Gastgarten.
Wir kredenzen

Ihnen Grillspeziali-
täten und andere 
Köstlichkeiten

Lassen Sie sich von
unserem Team
verwöhnen!
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Inh. Stefan  Pavek
Klammstraße 3

8160 We iz
Tel.  03172 /  2458

Schick in 
den Urlaub

Sommerangebote

bis 11. Juli: Ribisel, Hei-

delbeer, Himbeer -15%

13. bis 18. Juli:

Alle Keramiktöpfe -20%

20. bis 25. Juli:

Alle Kirschlorbeer -15%

1 Stk. Bauchtanzgürtel hochwertig mit
seltenen 5 Münzreihen (über 200 gold-
farbene Münzen die einen sehr ange-
nehmen schönen vollen Klang erzeu-
gen) 1 Stk. Schleier für orientalische
Tanzfiguren 2 Paar Fingerschellen - Neu
und ungebraucht. Zusätzlich gebe ich
noch 2 Stk. des roten Stoffes zum Selber-
machen von Schleier, Hüfttuch, Rock
usw dazu. Birkfeld, Tel: 0664/2425919 
LED-Stimmungswecker mit Farbwech-
selspiel Wechsel von 6 sanft leuchtenden
weichen Farben (weiss, rot, blau, gelb,
magenta, orange), Anzeige von Uhrzeit,
Datum und Weckzeit, Sauberer und ein-
wandfreier Zustand, Birkfeld, Tel:
0664/2425919
Digitale Gewichts/Körperfettwaage
von CuraMed, Ermittelt nicht nur das ak-
tuelle Gewicht, sondern auch das Kör-
perfett, hohe Meßgenauigkeit durch
100g Skalierung, Voll funktionstüchtig,

Sauberer Zustand, Birkfeld, Tel:
0664/2425919
9-teiliges Bowleset aus Glas in Bleikri-
stallschliff-Optik Nie in Verwendung ge-
wesen. In einem sauberen, tadellosen
neuwertigem Zustand. Bilder können
gern zugesandt werden, Birkfeld, Tel:
0664/2425919 
LED Ersatz für Halogenstab, Sockel R7S,
1980 Lumen, 84 LED Mais Birne Light, 18
W, 85-265V, 5800-6300 K, 5050 SMD
Weiss Daylight, Masse: 189x50x32 mm, 2
Stück à EUR 22,- Tel. 0664/8387269
(Weiz)
Zimmerbrunnen mit Naturstein, Deko-
rativer Zimmerbrunnen mit 34cm hohen
Naturstein, ausgesprochene Rarität, Ge-
samthöhe incl. Schale 44cm, Fotos kön-
nen übermittelt werden, EUR 130,- Tel.
0664/8387269  (Weiz)
Aufbewahrungsboxen,  Kunststoff-
transparent mit klappbaren Deckel und
Rollen, Maße: 77x58x16, 4 Stück, Preis
pro Stück EUR 5,- Tel.: 0664/8387269
(Weiz)
Bilderrahmen, Messing, Grösse 50x40
um EUR 10,--, 42x32 um EUR 8,--,
31,5x22 um EUR 6,--, Fotos können über-
mittelt werden Tel. 0664/8387269 (Weiz)
Vorhangstange-Karniese, 2 läufig –
Alurohre in Grau, Länge 3M, EUR 10,--,
Foto kann übermittelt werden Tel.
0664/8387269 (Weiz)
Begrenzungskabel (Bosch) für alle
Mähroboter, Originalverpackt,  Länge
100M, EUR 37,62 Tel. 0664/8387269
(Weiz)
Schreibmaschine aus der K & K Zeit Roy-
al, schwarz, Tel. 0650/2500949
Koffer-Schreibmaschine a b c mechan.
ca. 50 Jahre alt Tel. 0650/2500949 
Voglauer Möbel bemalt - Rarität aus

den 1970ern Bett, Kasten, Nachtk. - Su-
per Zustand. Tel. 0650/2500949
Gardena Garten/Hauswasserpumpe -
kaum benutzt - inc. Ansaugschlauch -
Gartenschlauch u. Schlauchwagen gün-
stig ! Tel. 0699/10529000
Mikrowellengerät neuwertig und voll
funktionstüchtig, Tel. 0676/4821039
Doppelmatratze neuwertig mit Zierkis-
sen (Bett gratis dazu) Tel. 0676/4821039
Französisches Doppelbett (ADA) Tel.
0676/4821039
Komplette Reitausrüstung (Gr. 38 und
40) günstig zu verkaufen Tel.
0676/4821039
Liegebett mit Matratze B70 x L 190 cm,
Zusammenklappbar, Tel. 03172/5991 (ab
19 Uhr)
Tisch 1 x 1,5 m, sehr gut erhalten, 4 Ses-
sel, neu überzogen, EUR 120,- Tel.
0664/5460091
Alter Kasten, um 1900, 1-türig, Hart-
holz, EUR 200,-; 2 Stk. alte Bestten mit
Nachtkästchen, EUR 200,-; Tisch, 75x100
cm, EUR 80,- Tel. 0664/6480568
Alte Mauerziegel, alte Falz-Dachziegel,
Tel. 03113/2775
2 Stk. Einzelbetten, neuwertig, günstig,
Tel. 0660/7077198
Vorwerk Teppichreiniger, Type VTV—
Tepichfrischer,wenig gebraucht,günstig,
Weiz, Tel. 0664/7923917
Kofferschreibmaschine „Continental“
ca. 75 Jahre alt, wie neu, voll funktionsfä-
hig‚ Farbband schwarz/rot, auch für De-
koration. Weiz 0664/7923917
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,-
Tel. 0664/5978749
Heu in Kleinballen ab Hof in Weiz zu ver-
kaufen, Preis nach Vereinbarung, mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Elektrospeicheröfen , 10 Stück, unter-
schiedlich stark, in 8020 Graz abholbe-
reit, Preis nach Vereinbarung, Tel.0676-
4327827,martin@artner.org
Bosch Integral Telefonanlage, mit ca. 20
Apparaten, voll funktionstüchtig, Preis
auf Anfrage, Tel. 03112/2603, steuerbe-
ratung@artner.org

Geo Monatszeitschrift: Seit 1998 alle
Jahrgänge vollständig an Meistbieten-
den abzugeben; Anbot bitte an mar-
tin@artner.org
Alte Meister Dorotheum Kataloge: Seit
1995 alle Jahrgänge vollständig an
Meistbietenden abzugeben; Anbot bitte
an martin@artner.org
U-Profile, Stahl, 2Stk. 2,90 m x 80 x 45 x
5 mm, 13 Stk. 3,60 m x 100 x 50 x 5 mm,
4 Stk. 2,20 m x 100 x 50 x 5 mm, Preis
nach Vereinbarung, Graz, maiiin@art-
ner.org
Lüftungsanlage S & P TD 1300 / 250,
230 V / 180 W, 15 lfrn Rohr DM 20 cm und
10 lfm DM 25 cm, für ca. 80 m² Raum, ab-
zubauen in Graz, EUR 500,-, martin@aii-
ner.org
6 Glasscheiben , ESG oder VSG, satiniert,
4 Stk. 171 x 101,5 cm, EUR 30,- pro m²,
Graz, martin@artner.org
Lochblech Edelstahl, 2 Stk. 185 x 100
cm x 1 mm und 2 Stk. 170 x 100 cm x 1
mm, NeupreisEUR 800,- an Meistbieter,
Weiz, martin@artner.org
Weidetränker , 8 Stück, für selbständige
Wasserentnahme durch Weidetiere aus
einem Gewässer , je EUR 150,-, Wz., mar-
tin@artner.org , Tel. 0676/4327827
Alu Riffelblech , 24 Stk. 90 x 98 cm x 2
mm, 12 Stk. 98 x 60 cm x 2 mm, div. Klei-
nere Platten, in 8010 Graz abzuholen,
EUR 4,--/kg, martin@artner.org, Tel:
0676/4327827
Philips Saeco HD8743/11 Kaffee-Voll-
automat Xsmall (1 1, 15 bar, Dampfdü-
se) schwarz, gehört lediglich entkalkt,
(Litzelsdorf - Nähe Stegersbach oder
tagsüber in Gleisdorf ) EUR 70,-, Tel:
0664/3140040 

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, al-

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.
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Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Wunsch auf Bestellung. Mag. Olivia
Schatzmayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com
Kartenlegen, Pendeln und Kartenle-
gen. Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at
„Pendeln lernen“ lerne austesten, was

tut mir gut, was sollte ich besser weg las-
sen. 29. Mai von 16 bis ca. 19.30 Uhr Tel.
0664/5506988
Mitbewohner für Senioren-Wohnge-
meinschaft gesucht. Eigener Wohnbe-
reich, Gemeinschaftsräume, wunder-
schöner Garten, gute Infrastruktur und
Dorfleben. Leben Sie Ihre Eigenständig-
keit und die Sicherheit in der Gemein-
schaft. Tel. 0650/4484545 

STELLENANGEBOTE
Kellner/in, 20-30 Std./Woche, in Weiz, ab
September, Bezahlung lt. KV, Überzah-
lung möglich, Tel. 0664/5169760
Suche Haushaltshilfe zum Putzen und
Kochen für einen 3-Personenhaushalt in
Kumberg für 2 Mal die Woche, jeweils 3-
4 Stunden. Tel. 0664/9605678 (ab 15h) 

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266 

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Pferdestall, 3 Boxen, erweiter-
bar für 7 Pferde, plus Ferienwohnungen
(auch einzeln) zu verpachten. Tel.
0676/5025576
Hirnsdorf: Whg. 76 m² inkl. 12 m² Bal-
kon, Kellerabteil ca. 25m²  und Carport
Parkplatz. Spielplatz. Mit Küche einge-
richtet, Miete mit Betriebskosten EUR
550,- Tel. 0664/5169719 
St. Margarethen/R. Zentrum: 2 Zim-
merwohnung, Küche, Bad möbliert ca.
43 m², EUR 470,- inkl. Tel. 0664/9242402
Weiz: 60 m² Wohnung in einem Haus in
Weiz zu vermieten Privat! Tel.
0664/1464344
Weiz: im südlichen Stadtgebiet ist ein
großes Carport (3 m hoch, 3 m breit, 5,1
m langt ) für ein kleineres bis mittleres
Wohnmobil oder einen Wohnwagen zu
vermieten. Tel. 03172/5846
Weiz: Vermiete Obergeschoss eines Hau-
ses ca. 70 m², am Stadtrand von Weiz,
ideal auch für Mutter mit Kind, da Mit-
nutzung des Gartens möglich ist. Netto-
Miete EUR 500,- Nähere Auskünfte unter
0664/1977346
Weiz-Stadt: Wohnung 92 m², 1. Stock,
(Ess- und Wohnzimmer offen durch 3
Stufen getrennt, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer) Balkon, Küche, Bad, WC, Abst.-,
Vorraum, Kellerabteil, Parkplatz, Sehr ru-
hig gelegen, 5 Minuten zu Fuß zum
Hauptplatz. Hauptmietzins: 525,00, BK
ohne Heizung derzeit 185,00 Gesamt
EUR 710,00 Kaution EUR 2.200,00. HWB
in Auftrag, KEINE MAKLER! Tel.

Impressum

te Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547 

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997 

SPORTBEDARF 
& ZUBEHÖR

Schischuhe Techno Pro rot Gr. 39 neu
Tel. 0650/2500949
Stepper neuwertig Tel. 0676/4821039

TIERE 
Legehennen, Mastkücken, Puten uvm.
Laßnitzhöhe Tel. 03133/2633

VERSCHIEDENES
Telefonhotline (anonym und kostenlos)
der Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Magersüchtigen und BulimikerIn-
nen: Tel. 0699/16005050 Jeden Montag
8 – 18 Uhr
Eine besondere Ge-
schenkidee, eine wert-
volle, bleibende Erin-
nerung, eine beein-
druckende Überra-
schung: Portraitmale-
rei nach Foto, nach

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD GmbHGmbH

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Wenigzell-Nähe: Gepflegter möblierter 
690m² Gasthof, 10.479m² Wiese/Wald, 
Aussichtslage. HWB: 81,00 kWh/m²a, 
200.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Eggersdorf-Nähe: Ruhiges, sonniges, 
vollmöbliertes Einfamilienhaus, Vollkeller. 
HWB: 348,00 kWh/m²a, fGEE: 2,85,    
VB 80.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz: Ruhige 100m² Maisonette, 
Eigengrund, sonnige Stadtlage, 82m²
Garten. HWB: 73,00 kWh/m²a,            
VB 219.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

St. Margarethen: Sonniges Wohnhaus, 
ruhige Ortslage, Schwimmteich,     
HWB: 223,00 kWh/m²a, fGEE: 2,61, 
VB 195.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Semriach: Sonnige, ruhige 76m² EG-
Wohnung, kleine Siedlung, Kellerabteil, 
Carport. Für Allg.: Lagerfl., Radraum.
VB 140.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

St. Marein 
Nähe: Sonniges
Wohnhaus, 3.519m²
Wiesengrund, 
Offenstall. HWB: 
326,85 kWh/m²a,
VB 99.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Bezugsfertige Neubau D-
Haushälfte, Dachterrasse, Pool, Carport, 
Fernsicht. HWB: 48,10 kWh/m²a, 
VB 285.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

VB 110.000,- Dr.Kreim, 0664/8494515

Fladnitz an der 
Teichalm: Historisches
280m² Wohnhaus mit 
Geschäftslokal. HWB: 
276,30 kWh/m²a, 
fGEE: 2,40, 

Birkfeld-Koglhof:
Großzügiges 251m²
Bauernhaus, Wald/ 
Wiese, Alleinlage. 
HWB: 258,00 
kWh/m²a,fGEE: 2,89 
VB 229.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Blühende Sommer-

geschenke:

Blütenstauden Solitär 

ab € 7,90

Rosen ab € 13,90

Auf Wunsch dekorativ 

verpackt



Gleisdorf
Juli - August

Donnerstags 16-18 Uhr und 
samstags von 09.30 bis 12 Uhr  

LANDSCHAFTSAQUARELLE
von und mit Renate Hörzer

Schon im meiner Jugendzeit hat
mich die Malerei von Aquarellbildern
fasziniert. Malen in der Natur ist für
mich der perfekte Ausgleich zu mei-
nem Beruf als Pflegehelferin. Durch
die Faszination der natur und durch
selbsterlernte Techniken entstanden
wunderbare Bilder, die ich in meiner
Ausstellung gerne zeichen möchte.“  
öffnungszeiten nach telefonischer

vereinbarung
Einraum Gleisdorf, Bürgergasse 12

23.7.  
„OMA-OPA-ENKERL -

AUSFLUG“ ZUM 
STYRASSIC-PARK 

Ein besonderes Erlebnis
für Jung und Alt !

Organisator: Pensionistenverband
Gleisdorf. Eingeladen sind diesmal

neben Mitgliedern und Gästen ganz
besonders die Kinder. Wenn Omas

oder Opas ihre Enkelkinder bzw. Tan-
ten oder Onkel ihre Neffen und Nich-
ten zu einem Sommer – und Ferien-
erlebnis einladen möchten, ist dies
zum Sonderpreis für Kinder von 5

Euro möglich. Höchstalter: 16 Jahre!
Fahrpreis für erwachsene Mitglieder

EUR 25,- bzw. für Gäste EUR 30,-.
Im Gesamtpreis enthalten sind: Fahrt-
kosten, Führung durch den „Saurier-
Park“ sowie eine Show mit dem le-

bendigen Spinosaurus.
Anmeldungen: 0664/73272721 oder

03112/2674 oder lamperti@aon.at so-
wie Tel. 0664/3923849 Anmelde-

schluss: Montag, 13. Juli 2015
---

Kumberg
26.7., 20 Uhr

MOZART, SCHUBERT 
...ZEBINGER

mit dem ALEA - Ensemble
Sigrid Präsent - Violine, Igmar Jenner
- Violine, Tobias Stosiek - Violoncello.
VVK bei RB u. Modehaus Loder Kum-
berg Tel. Reservierung: 03132/3181

www.kkk.istsuper.com
Pfarrkirche Kumberg

Stift Rein
bis 6. Jänner 2016

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-älteste

aller Zisterzienserklöster und wird
jährlich von ca. 10.000 Besuchern

aufgesucht. Die alten Bücher und die
archäologischen Ausgrabungen un-
terstreichen die Bedeutung dieses

Kulturjuwels der Steiermark. Täglich
Führung für Einzelbesucher um 10:30

Uhr und um 13:30 Uhr.
Gruppen melden sich für eine Führung

unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-Rein-
Spezial

Stubenberg
Juli-August ab 12.7.

„ORGELKLANG IM 
APFELLAND“

Verein „Sakralkunst Oststeiermark“
Schon zur Tradition geworden ist der
„Orgelklang im ApfelLand“. Seit zehn

Jahren bespielen einheimische und in-
ternationale Organisten die hervorra-
genden Instrumente in unseren Kir-

chen.
Info: www.apfelland.info/aktuelles/de-

tails/article/orgelklang-im-
apfelland.html

während der Monate Juli bis Mitte Au-
gust, 10 bis 19 Uhr täglich bei schö-

nem Wetter!
BÜCHERFLOHMARKT
der Bücherei Stubenberg

Die einen wissen nicht mehr, wohin
mit den vielen Büchern, die andern

sind auf der Suche nach neuem Lese-
stoff. Der Bücherflohmarkt ist die ge-

eignete Drehscheibe für beide! 
Info: Tel. 03176/8788

Gebäude der Seeverwaltung (A) 
Zufahrt Strandbad

9. und 10.7., 19 Uhr
„SISTER ACT”

Die 4. Klasse der NMS Stubenberg
lädt zu einem ein himmlisches 

Musical ein
Eintritt Freiwillige Spende

Turnsaal der Schule Stubenberg

Thannhausen
15.7., 21 Uhr

MONSIEUR CLAUDE 
UND SEINE TÖCHTER
Sommerkino im Innenhof

Eintritt Frei! Freikarten sind im Ge-
meindeamt erhältlich.

Gemeindezentrum Thannhausen
31.7., 20 Uhr

GEGENLICHT
Open Air im Innenhof

Ein Konzertabend zum Zuhören, Ge-
nießen, Mitsingen oder einfach in al-
ten Erinnerungen schwelgen. Karten:
VVK: EUR 8,- AK: EUR 10,- Kinder bis

14J. frei. Bei Schlechtwetter im Mehr-
zwecksaal

Gemeindezentrum Thannhausen

Untergroßau b. 
Sinabelkirchen

2.8., Beginn 10 Uhr
SOMMERFEST AM BAUHOF

Unterhaltung mit Edi u.Friends 
und Disco 2015 ab 21 Uhr

10 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Früh-
schoppen mit „Martin“  Ab 15 Uhr

Dämmerschoppen mit „Steirer Sound“
Gemeindezentrum Thannhausen

Weiz
8.7., 22.07., 12.8., 26.08., 9.9., 23.9.

15.30 - 18.00 Uhr
ACHTERBAHN-

SELBSTHILFEGRUPPE
Plattform für Menschen mit 

psychischer Beeinträchtigung
Betroffene für Betroffene

Alle Menschen des Bezirks mit
psychischer Beeinträchtigung sind
eingeladen, an den regelmäßigen
Treffen mit Plauderei, Kaffee und

Kuchen teilzunehmen. In den Grup-
pen

findet ein zwangloser Erfahrungs-
austausch statt. Kontakt:

0680/1189086
Beratungszentrum Weiz, 
Franz-Pichler-Straße 24

bis - 25.7.
SUMMER IN THE CITY

Live Musik bei freiem Eintritt 
am Weizer Hauptplatz

Auch diesen Sommer wird wieder
die Open Air Konzertreihe am Wei-
zer Hauptplatz veranstaltet. Im Juli
gibt es live Musik von Weizer Bands
aus den verschiedensten Musikrich-

tungen. 
Am 11. Juli geht es weiter mit

„1fach2“ und „Gegenlicht“, ge-
folgt von den „Soulbrothers“ und

„Blue Lizard“ am 18. Juli. 
Zum Abschlusstermin am 25. Juli

erwartet Sie etwas ganz besonderes
– die erste WEIZ-CD wird präsen-
tiert! Über 30 Interpreten aus Weiz

geben auf dieser CD eine Kostprobe
ihres Könnens. Einige Vertreterin-
nen und Vertreten werden am 25.
Juli auch live einen Auftritt haben

um Werbung für die CD zu machen.
Die Konzerte werden jeweils ab 19
Uhr am Weizer Hauptplatz veran-

staltet. Robert Bauernhofer und sein
Team von Event-Pro versorgen alle
Musikbegeisterten wie immer mit

Getränken. Bei Schlechtwetter wird
in die K&K Passage ausgewichen!

Weizer Hauptplatz

So. 12.7., 8-12 Uhr
FF,  Anger

So. 19.7., 8-12 Uhr
Dorfhof, Markt Hartmannsdorf

Mo. 27.7., 16-19 Uhr
Dorfstadl, Rettenegg 
Mo. 27.7., 15-20 Uhr

HS, St. Ruprecht/R.
Do. 30.7., 16-20 Uhr

NMS, Strallegg

Blutspendetermine
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VERANSTALTUNGEN – JULI - AUGUST
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

0664/7697976 

REALITÄTEN
Anger-Nähe: Beziehbare D-Haus-
hälfte, Holzblockhaus, erhöhter Son-
nengrund HWB: i.A., VB 12.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  
Arzberg: Saniertes Wohnhaus,
4.377m² Grundfläche, Pferdestall.
HWB: 146,00 kWh/m²a, VB 205.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Falkenstein: Bezugsfertiges 300m²
Haus, ruhige Dorflage. HWB: 337,30
kWh/m²a, fGEE: 2,57, VB 110.000,-,
Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-West: Architekten-Villa, 12
Räume, Pool, eigener Brunnen, neue
Öl-ZH. HWB: 95,00 kWh/m²a, VB
590.000,-, Fr. Thurmmayer,
0664/2231719 www.NEUIMMO.com
Hartberg: Gepflegte, ruhige 98m²
Wohnung, Wintergarten, Carport.
HWB: 45,00 kWh/m²a, VB 135.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Passail: Sonnige 95m² Wohnung,
1.OG, Carport. HWB: 101,60
kWh/m²a, fGEE: 1,31, VB 119.000,-,
Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Puch bei Weiz: Fünf Baugründe in
kleiner, grüner Siedlungslage, Aus-
sicht., VB 24.832,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Rettenegg-Nähe: Großfamilienhaus,
3 Wohnetagen, Holznebengebäude,
8.062m² Grund. HWB: 182,00
kWh/m²a, fGEE: 2,26, VB 50.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Rollsdorf: Sonniger, erhöhter
1.050m² Baugrund und 448m² Wie-
se., VB 32.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Weiz: Schlüsselfertiges Penthouse,
2.OG, Kellerabteil, Carport. HWB:
39,10 kWh/m²a, fGEE: 0,74, VB
215.700,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Ost: Sonniger, westhanglagi-
ger Baugrund, Ortslage, Fernblick,
VB 40.508,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Weiz-West: Sonniges 165m² Haus,
Gastraum, Aussichtslage. HWB:
136,40 kWh/m²a, fGEE: 1,76, VB
300.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Weiz-West: Sonniger 1.200m² Bau-
grund, erhöhter Südosthang., VB
54.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Stadt: Sonniges 82m² Pent-
haus, ruhige Aussichtslage. HWB:
76,96 kWh/m²a, VB 210.000,-, Dr.
Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com 
Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund
HWB: 49,93 kWh/m²a, VB 155.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Acker zu verkaufen, 1,0581 ha, Raum
Pischelsdorf, Tel. 0664/2043412



SEAT HARB WEIZ

TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 5,1-5,9 l/100 km. CO2-Emission: 119-139 g/km. Symbolfoto. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. 1)Ausgenommen Ibiza Chili. Höhe Ausstattungsbonus und -inhalt vom Händler abhängig. Aktion gültig bis 
auf Widerruf und solange der Vorrat reicht. Nur bei teilnehmenden Betrieben. 2)Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis 30.09.2015 (Kaufvertrags-/Antrags-
datum) bei Porsche Bank Finanzierung. € 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza € 500,–), Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom 
Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 05/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. 
MwSt. und NoVA und ist bereits vom angegebenen Listenpreis abgezogen.

ER MACHT SIE JÜNGER.
SIE MACHEN IHN 
SCHÖNER.

JETZT MIT AUSSTATTUNGSBONUS1) UND 
PORSCHE BANK FINANZIERUNGSBONUS2)

MIT / BIXENON-SCHEINWERFERN
 / CLIMATRONIC
 / LED-RÜCKLEUCHTEN 

SEAT IBIZA FR

AB € 15.810,–


